
Gegründet 1852

Expedition : Lauggasse 27

Aaflagr : 9000 .

Meint täglich , außer 3R « de <e .
Abonnementspreis

,to Quartal 1 Marl 50 Pfg . tgcl

Postaufschlag oder Bringerlohn .

Anzeigen :
Dir etafodtiet Sarmondgrilr oder

deren Ran » 15 Pfg .
Reklamen die Petitzeile 90 Pfg .

Bei Wiederholungen Rabatt .

1887 .Samstag de « 17 . SeptemberM 217 .

10761Berdux , Knhse etc .

Rerostrahe 39 .20634

Eigene Fabrikation . 5680

24 Pfg .

31 Webergasse 31 .

Wäsche - Fabrik ,

Langgasse 32 im „ Adler

Wasserdichte Gummi - Unterlagen
grösster Auswahl au sehr billigen Preisen empfehlen
o Baeumcher & Cie .

Gespielte Instrumente zu billigen Preisen .

Reparatur - Werkstatte . — Stimmnngen .

Aecht imp . Manila
der Compannia general empfiehlt in Bündeln

(10 Stück ) ä Mk . 1 .20 .

Kamerun - Cigarre ,

beste , angenehmste Cigarre , ä Mk . 57 - per Mille ,
Mk . 6 .— per

‘ /io K . bei

Meli . Biebriclier ,
8684 vis - a - vis dem „ Restaurant Tngel

"
, Lauggasse 51 .

MnÄM »
ans sehr dauerhaftem Madapolam

mit leinenem Einsatz

gg : das Stück Mk . 4 . 58
Da ich diesem Artikel eine ganz

besondere Sorgfalt widme , garantire ich

für tadellosen Sitz und solide

Arbeit .

Julius

Gut passende 1 /

für gesunde und empfindliche Füße werden aus ' s Eleganteste

und Solideste angefertigt bei

Jacob Kern , Schuhmachermeister ,

Wissenschaft ! . Ansstellnng .

Die mit der 60 . Versammlung deutscher Naturforscher und

tote verbundene wissenschaftliche Ausstellung kann in

ben Stunden von 11 — 1 Uhr und 3 — T Uhr auch von

« ickt an der Versammlung Theilneh Wenden gegen Emtritts -

1
Pag Comttd .

ÄH
.

Halte r . ,

Klaviermacher ,

Piano - Magazin ,

Webergasse 4 .

Niederlage der berühmten Fabrikate von Lipp & Sohn ,
_ - . . O • a - TH — ülmnvtrntri ICoLtA

11080 „ Zum billige « Laden '

August Weygandt ,

8 Langgasse 8 .

Sp eclalltät :

Hemden nach Maass

k> 88 Langgasae 88 . « l

KpeciaUM . — Eigme Fabrikation .

k k in grosser Auswahl , Vor -

■ 1 a öffn rath in allen Weiten ,

ijOFBljUS 4 .25SMk . etc

-

empfiehlt
Carl daes , 6170

8nnnB 5 Bahnhofstrasse 5 .

MM ,
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Bckallutmachllug.

He « te Samstag den 17 . September , von

3 * o £ to * ttags 9 Uhr ab , werden in dem Garten
Hofes "

z « Mosbach
10 « Mtstbeetfenster , ca . 800 verschiedene Blnmen -
wife , die Creseenz , bestehend in sämmtliche »
Traube « und Birne « , arrsterdenr A Bilder , ein
Sopha , 4 Paar Gardine « mit Halter , 1 Kommode ,
1 Regulator , 1 Schreibtisch mit Real , 1 Sessel

offenfltd ) zwangsweise gegen gleich baare Zahlung
Versteigerung findet bestimmt statt -

Wiesbaden , de « 17 . September 1887 .

a . Schick ,
34

__________________ Gerichtsvollzieher kr . A .
®

R
*

T Kronen - Bierkeller
,

nahe dem Curhaus und den Anlagen ,
empfiehlt ei ' gut ?s Glas Krone « bier V» Liter 12 Pf . 11145

Poppenschänkelchen .

^ eatc Abend :

WksÄP Metzelsnppe ,

Morgens von 9 Uhr an

I
LV "

Kesselfleisch .
“W

* Eine Ladung Gnlmbacher Bier trifft
heute ein .

11104 M . Weidmann .

- Znm Erbprinz "
.

Heute Abend : SpaiiSaiS *
illll D . Benz .

Kirchweihfest zu Schierstein .

Morgen Sonntag den 18 .
19 . September findet daselbst im

„ Deutsche « Kaiser "

« k grosse Tanzmusik
statt , wozu ecsebenst einlüdet « hr . Schmidt . 11087

und Montag den

Gasthaus zum

Zur Schiersteiner Kirchweihe
,

welche Sonntag den 18 . und Montag den 19 . Sept ,
stattfindet , bringe ich meine selbstgezogeue und rein -
gehaltene Weiue in empfehlen de - Erinnerung . Kür ante
Speise « ist bestens gesorgt . 11098

Philipp Abt
, Metzger .

* * » . Häfner jr . ,
11 iS8

^ flstnseumstrahe » .

Frisch¬
geschossene

Hasen
und

Feld¬

hühner

- - - - per Kumpf 40 Pf . ,Herbstkartoffelu . . . » o
ju haben bei W . Kraft , Dotzheimerstraße 8 .

"
11157

Achte Franksurter Würstchen
empfiehlt 11119

® « Deckbett mit zwei Kiffen ist billig zu
verkaufen Häfnergasse 19 , 1 Trevp - , 11182

Meine Schreiner - Werkstätte befindet sich von heute ab
Grabeustrafie 80 . B . Berghäuser , Schreinermstr . 1115 «

Sehr empfehlenswerth :
Feine und grobe Mettwurst , Frankfurter Würstchen
per Stück 15 Pf . , sowie alle andere Hansmacher Wurst
jeden Tag frisch . Chr . Bücher , Metzger ,
11089 Mrchgasse 45 .

Für Rancher
empfehle schöne , lange und halblange Pfeife « von 1 Mk . an
und höher , sowie feinste Cigarre « zu allen Preisen .
10864 C . Melsbach , 89 TaunuSfiraße 89 .

Äiermit zeige den Empfang meiner versch . Fleischwaare «
« V an . Ferner empfehle : Sanerkraut , Salzgurken ,

Buckmge , Häringe rc . rc . A . Schott ,
11149

_________ ___ _________
Mauer gasse 19 .

Alle Arten

koscheres Geflügel
empfiehlt

ei . Häfner jr . ,

______ ___________________ Mnserrmstraste 8 .
Kartoffeln per Kumpf 28 Pf Hellmundstraxe 3 ^ . 1 >082

Kartoffel « ( rosa ) p . Kpf . 20 Pf . Schmalvacherstr . 7 » . 11154

Geräucherte « Rhein - Lachs
empfiehlt 11095

VU ' J . C . Keiper , WK

Chr . Keiper . , Webergasse 34 .

Frankfnrter Würstchen
von heute an wieder in vorzüglicher Qualität bei 11 ( 59

Gottfr . Volta , Schweinemetzger , Grabenstratze 8 ,

Rechte Frankfurter Würstchen ,

ächte Teltower Rübchen p . Psd . 30 Pfg .
in frischer Sendung empfiehlt 11096

Kirchgaffe 82 , J . C . Ksipök '
, Mrchgaffe 88 .

Mn schöner , transportabler Porzellan -Ofen und zwei
Lorbeerbäume wegen Fortzug billig zu verkaufen

Strsistratze 34 , 2 Treppen .
_____________________

11125
Em kleiner Marrtslofe « zu verkaufen Metzgergasie 6 , 1 ' U >2

Ein großer Rsgulir Füllofe « mit Patentrohr zu wer «
kaufen Kapellenftraße 29 . 11091

Mehrere Hundert Stück gebrauchte Bretter (Borde ) zu
kanf - a eemcht . Off , unter B , T , 1O an die Exp , d . Bl . 11165

Kreuzschnäbel und Distelfinken zu verkaufen Michels «
berg 28 , HmterhauS , ll .

__________________________
mW

Ein starker Znghund und em desgleichen junger Zughund
zu verkaufen Stemgaffe 7 .

______________________ ______
11109

Nerostraße 42 kann Banlehm abgeholt werden . H126

2 « r Anfesttgnng gutsitzeuder Kleider empfiehlt sich
« v !p leidermach er in in und außer dem Hause .
Näheres Webergaffe 4 « , 1 St . hoch .

__________
1769 :1

Eine Chaise - longue und eine pslüte Bettstelle mit
Sprungrahme zu verkaufen KarlAafie 25 . Frontfp -tze . 11163
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Verloren
Ei « Graust - Borstecker mit Kette am Mittwoch

Pfeiffer & Ci11072

halber geschloffe «

11105 Bitter ’ » Bureau , Tauuusstraße 45 , 11161
Birueu , mehrere Bäume , zu verk . Gkisbergstr . 11 . 10851 = <Aarttetz » « a t# ler 2 . Beiloge . )

K Vergolder ei
, M

Spiegel - und Bilderrahmen - Gkschlist » on

P . Pirotli , Marktstraße 13 , II ,

empfiehlt sein Lager selbstverfertigter Spiegel in allen Größen .

Trumeaux , Feustergallerie « und Knöpfe « re .

Größte Auswahl in Gold - , Politur - , Arabesken - und

geschnitzte « Holzleiste « . Eiuratzmunge « von Bilder « ,

Spiegel « re . Ne « vergold » » ge « von Rahme « ,
Möbel und allen Decorstiotts - Gege « ständeK in an¬

erkannt guter und eleganter Ausführung . Durch Selbstfabrikatiorr
bin ich im Stande , zu den billigsten Preisen zu liefern und

mache ganz besonders auf größere Rahmen für Gemälde in

Gold m d Bronce aufmerksam .

Unser Geschastsloeal bleibt j
Montag den 19 . und Dienstag I

Hoher Feiertage wegen
bleibt unser Comptoir

Montag den 19 . u . Dienstag den 20 . d . M

8 . Blumenthal & Co . ,

Kirchgasie 49 .

PerfMiW , dis sich EbiewK ;

Köchiunen empfiehlt und placirt
Ritter ’ » Bureau , Taunusstraße 45 . 11161

niar . etnOFQnn ' ll aller Branchen mit nur guten
Ulöv ' Ol | JürbUII <ll Zxpgnissen empfiehlt für gleich

und 1 . October wie stets
Ritter ’ » Bureau , Daurmsstraste 45 . 11161

Perssne « , die gesucht werde « r

Abend auf dem Wege nach dem Circus vo « Jahv -

straste oder rückwärts Rheiustraste bis zu « „ Hotel
Dasch " verlöre » . Abzugebe « gegen 10 Mark Be¬

lohnung Tannusstrafte 85 , I . 11127

Am Donnerstag Abend 8 Uhr wurde ein goldener Zwicker
. ..... in L - der - Etui vom „ Ronnenhof " bis zu den „ Zwei Böcken "

11129 Z verloren . Nbzugeben in den „ Zwei Böcken "
, Häfnergasse . 11160

'
ml 3 Entflogen ei « Kanarienvogel . Adzugebs « gegen

WfW Wttt WOßMMt l hohe Belohnung Mainzerstrafte 20 . 10966
W w R ■ ^ 2 ; . ,

f
„ „ 7

^ *
I Entlaufen sm Samstag eine schwarz und weiße junge

' st heute Abeud vo » ' /- 8 brs 10 Uhr aE « et . | Hündin . Abzugeben Röderstraße 12 . 11044
10983 Offenstadt . | Schwarzer , glatthaariger Spitz zugelaufen Dam -

« bachthal 13 , I .
'

11088

Anaeleaenheit i Widerruf . Z? VL
‘ i Hartmannshenn zu Erbenheim ausgesprochene Be -

der l lridigung zurück . 11131

neuen Kochbrunnen - Anlage . i
Einladung !

Wir laden hiermit nicht nur sämmtliche Interessenten

und Anwohner der Nerostrasse und des ganzen diesseitigen
Stadttheiles , sondern auch alle sich für den Neubau der

Trinkhallen -Anlage Interessirende zu unserer heutigen ,
also Samstag , Abends 8 Uhr stattfindenden Haupt -

Versammlung im grossen Saale des „ Hotel Hahn "
,

Spiegelgasse , ganz ergebenst ein . Wir werden unter Vor¬

legung des Bebauungsplanes ein genaue » Bild des bereits

fest projectirten Baues und der von uns gewünschten ein¬

fachen Aenderungen entwerfen und fügen noch bei , dass

wir auf Grund der Aussagen academisch gebildeter Fach¬

männer , die sich ganz unserer Ansicht angeschlossen haben ,
wohl Hoffnung hegen dürfen , unsere Bitte höheren Orts

erfüllt zu sehen ! Wir bitten also im Interesse der guten
Sache für unser schönes Wiesbaden Alle um recht zahlreiches ,

pünktliches Erscheinen , da die Petition , welche verlesen

werden wird , der grossen Eile wegen schon nächsten

Montag abgegeben werden muss !

11097 Die ernannte Commission .

Wegen Wegzug sind Rheirrstrafte 45 , Parterre , zu ver¬

kaufen 1 Plüsch - Garnitur ( l Sopha , 2 Sessel und 4 Stühle ) ,
1 Büffet in Rußb . . 2 Gas - Lüster u . mehrere Spiegel . 11107

Beitragen von Geschäftsbüchern , auch engl . und franz .

Corresp . , wird bes . Off . H . C . B . an die Exped . erbeten . 8236

Jemand sogleich gesucht , um ei « Kt d

AMM mitzustille « , Kirchgaffe LR , Part . 11158

VUl -1 v * mlU Als angehende Kammerj « « gfer suche ich ein nettes ,
aa w freundliches Mädchen , welches im Schneidern , Gc -rderobeändern ,

Otll äV * Vo SPOf ? * Frisiren : c . bewandert ist . Die Stellung ist eine güte , dauernde
W f ff i und außerhalb . RestectantinnkN belieben sich heute mit Zeugn .' ' ‘

zu melden in Ritter ’ » Bur . , Taunusstraße 45 , Laden . 11161

1 * 0 Gesucht aus 1 . Oktober ein tüchtiges Mädchen
mit guten Zeugnissen , das kochen , waschen und

bügeln kann , Schützenhosstraße 14 , III . 11162

Zimmermädchen für Privathotel sucht

| Verwandte « , Freunden und Bekannten die schmerzliche
8 Nachricht , daß es dem Allmächtigen gefallen hat , unseren
| lieben Gatten , Vater und Schwager , den Schuhmacher
| Ignaz Richter , nach langem , schwerem Leiden durch
I einen sanften Tod zu erlösen . Um stille Tveilnahme bittet

Im Namen der Hinterbliebenen :
Barbara Richter , geb . Grundel .

| Die Beerdigung findet Sonntag den 18 . September
| Vormittags 9 Uhr vom Sterbehause , Schwalbacherstraße 29 ,
I aus statt . 11150

Se E® r
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Cäcilien - Verein

2 .

billig zu verkaufen Kirchgasse 2 im Eckladen . 10417

Concerte „ Paulus “ von Mendelssohn .
„ a ) „ Page und Königstochter “

Schumann ,

Gesellschaft
„ Einigkeit66 .

Samstag den 17 . September Abends 9 Uhr :

i \ ersainmlnng in unserem Locale
arudwrgstraffe 1 .

Tagesordnung : 154
1 ) Vierteljährige Abrechnung ;
2 ) Neuwahl zweier Vorstands - Mitglieds ;
3 ) sonstige wichtige Besprechung .

Um zahlreiches Erscheinen ersucht Dor Vorstand .

Mobiliar - Ver Steigerung '
.

« » - „ lafa' LM " " * “ W - • >/, Uh - - ° s - ° g - nd , » erfieig «

”
Wnataifew

,

Die Proben finden Dienstags in der Aula der Reabchule
( Oranienstrasse ) Abends 8 Uhr statt .

Beginn der Proben :

Dienstag den 20 , September .
Der Jahresbeitrag ist für active Mitglieder auf 10 Mark

’JP .
d inactive auf 18 bez . 12 Mark festgesetzt . Inactive

Mitglieder erhalten hierfür zu jedem Concerte 2 Karten zum
1 . bez . s . reservirten Platze .

Aufnahmegeld wird nicht erhoben .
Meldungen zum Beitritt nehmen entgegen die Mitglieder

n
Amtsrichter de Niem , Karlstrasse 14 , und

Buchhändler Moritz (Buchhandlung von Moritz & Munzel ) ,
Wilhelmstrasse 34 . 304

Der hiesige Cäcilien - Verein beabsichtigt im Laufe dieses
Winters folgende Oratorien zur Aufführung zu bringen :

Im 1 . Concerte „ Paulus “ von Mendelssohn

b ) „ Chor - Fantasie “ von Beethoven .
c ) „ DieFlucht der heiligenFamilie “

von Berlioz .
d ) „ DieWalpurgisnacht “ v . Mendelssohn .

„ „ Messias “ von Händel ,

mir herausgegebene , vor wenigen Wochen er -
schrenene „ Adreßbuch der Stadt Wiesbaden "

*
28 - Jahrgang , ist in meiner Woh -

»
Treppe , und in den hiesigen

Buchhandlungen für 5 Mark 50 Pf . zu haben .
828 Willi . Joost , Standesbeamter .

MWe äs «

7 «JS ” ^ Cr ^Üt duremux und Comptoirs gratis .7590 Karl Hack , Kirchgaffe 11 .

. Ä Wiesbad . Rhein - n . Tainns - ( !lnb .
Morgen Sonntag de « 18 . September :

W " » • « « » letzteHaupttourfür 1887 .
Geisenheim - Weissenthurm - Lauckenmühle - Lorch .

r Mm . Morgens mit der Rheinbahn
(Sonntagsblllet Lorch ) . 75

Eine neue und eine gebrauchte

Univerfal - Hangelampe ,

folgende guterhaltene Möbel , Haus - und Küchengeräthe , als :

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .
Bemerke noch , daß die Möbel guterhalten sind und ohne Rücksicht auf die Taxation zugeschlagen werden .

— _ _
^ g » Beinerner , Auktionator und Taxator .

HeuteSamstag den 17 . Sept . Abe « ds 8 Uhr findet in
dem Locale „ Zum goldene « Lamm "

, Metzgergasse 26 , eine

öffentliche Berfarnmlrmg
des „ Fachv - r - ius der Maurer Wiesbadens « ud
Umgegend " statt . Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein
M __ Der Vorstand .

Samstags
verkaufe

'
zurückgesetz ^ und

fehlerhafte

Damen - und Herren -

Glate - Handsehnhe
W sehr billigen Preisen .

B . Reinglass ,
Handschuh - Fabrik ,

Mitte der neuen Colonnade
W 18 .

-
W 48

Heinrich Schütz
, Posamentier

,
vorm . H . Seyfried ,

■ W 22 Reugaffe 22 ,
-

Wx
empfiehlt sich im Anferiigen aller Möbel - und Confeetious -
Arbetteu , als : Fransen , Gimpen , Quasten u . s. w . von der
SÄ " blsrur . eegantesten Ausführung unter Zusicherungfchnellster und billigster Bedienung . Gleichzeitig emvfeble mein

I' mmwch - » « and . ,
maaren .

8813



Gelte S
Expedition : Lauggafte No .Ns .

Meter ,ä Mk . 3 . 50 percuitNo . 1 . Merveilleiix , tont

J
.

Hertz
Muster nach auswärts stehen zu Diensten 10568

Schwarze Seiden - Stoffe zu Kleidern ! |
Ich empfehle unter Garantie des guten Tragens nachstehende 8

ausschliesslich inländische Erzeugnisse : «

3 . „ „ „
ä „

4 . „ „ „
ä ” $ . 50 „ „

5 . „ „ „
ä b $ 0 „ „

6 . Micado , neuestes , aus bestem Material hergestelltes Gewebe mit pracbtv . mattem Glanz , ä Mk . 5 . 50 .

7 . „ „ „ „ „ , , „ , , „ ” ” ” b $ 0

8 . . . . . . . . . << , , , , , , , , » ä , , 7 . 50 ,

SchSWisseWaftlicher ZcWristen - Zirlel .

In unserem Zirkel schönwissenschaftlicher Zeit¬
schristen sind folgende Blätter ausgenommen :

1) Aus allen Welttheilen . — 2 ) Das Ausland . — 3 ) Das

neue Blatt . — 4 ) Blätter für literarische Unterhaltung . —

5) Münchener fliegende Blätter . — 6 ) Daheim . — 7 ) Schorer ' s

Familienblatt . — 8 ) Vom Fels zum Meer . — 9 ) Die

Gartenlaube . — 10 ) Die Gegenwart . — 11 ) Globus .
- 12 ) Die Grenzboten . — 13 ) Der Hausfreund . —

14 ) Preußische Jahrbücher . — 15 ) L ’Illustration . Journal uni¬

versal . — 16 ) Kladderadatsch . — 17 ) Magazin für die Literatur

des Auslandes . — 18 ) Allgemeine Modenzeitung . — 19 ) The

Illustrated London News . — 20 ) Nord und Süd . — 21 ) Revue

des deux mondes . — 22 ) Deutsche Roman - Bibliothek . —

23 ) Deutsche Roman - Zeitung . — 24 ) Deutsche Rundschau . —

25 ) Der Salon . — 26 ) lieber Land und Meer . — 27 ) Die

illustrirte Welt . — 28 ) Westermann
' s Monatshefte . — 29 ) Leip¬

ziger illustrirte Zeitung . — 30 ) Deutsche illustrirte Zeitung . —

31 ) Zur guten Stunde .

Der Umtausch dieser Zeitschriften findet wöchentlich zweimal
in der Wohnung der geehrten Theilnehmer statt und beträgt
die Lesegebühr für ein ganzes Jahr 15 Mark , für ein halbes
Jahr 8 Mark und für ein VieAeljahr 5 Mark .

143 Buchhandlung von Feller &

Lcih - BMiothel .

In unserer Leih - Bibliothek gelangten in letzter Zeit neben

vielen anderen namentlich folgende neue Bücher zur Aufnahme :

Biedermann , 1840 — 70 , Dreißig Jahre deutscher Ge¬

schichte . — Hans Blum , Die Aebtissin von Säkkingen . —

Graf Dürkheim , Erinnerungen . — v . Eschstruth , Der

Jrrgeist des Schlosses . — Friedrich Friedrich , In der

Hochfluth . — v . Gottschall , Verschollene Größen . — Ferberg ,
Ein Weib . — E . Junker , Werner Eltze . — Fannu Lewald ,

Familie Darner . — Samarow , Gipfel und Abgrund . —

V . v . Scheffel , Reisebilder . — Scherr , Letzte Gänge . —

Schubin , Erlachhof . — Suttner , Verkettungen . — Voß ,

Michael Cibula . — v . Wald - Zedtwitz , Wenn Frauen lieben .
— Wallace , Ben Hur . — E . Werner , Sankt Michael . —

v . Winterfeld , Der rasende Roland .

In unserer Leih - Bibliothek deutscher , englischer , franzö¬

sischer und russischer Bücher finden alle gute neue erscheinende

Romane , wie auch ernstere Schriften von allgemeinerem Interesse

stets sofortige Aufnahme . Die Lesegebühr berechnet sich nach
der Anzahl der stets zu gleicher Zeit entliehenen Bände und

sind die Preisansätze dafür aus unseren Bücherverzeichnissen

zu ersehen .

Gecks , Ecke der Lang - und Webergasse .

Gratulatious - Karteu
zum israel . Neujahrsfest

in schönster Auswahl -
11164

_________
Jos , Dillmann , Marktftratze 82 .^

Eine Theke , sowie 1 Real , mit oder ohne Schubtaven ,

gebraucht , billig zu kaufen gesucht . Offerten an Fischer ,

Wisbergstraße 16 , 1 . Etage . 11147

1000 Paar Filz - Pantoffeln
für Kinder , Frauen und Männer ,

W
*

50 , 60 und 70 Pfg . das Paar
offerirt als aussergewöhnlich billig 10418

Caspar Führer
, , t

“ Lk,ä » .
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• Uhlen

Kaffee
Nach den heutigen Kaffeepreisen im Grosshandel ist es

fast unmöglich , noch einen gebrannten Kaffee ä Mk . 1 .40
per ‘/i Kilo herzustellen ; durch frühzeitige , billige , grössere
Einkäufe guter und feiner Qualitäts - Kaffee ’s offerire hiermit
noch einen fein und kräftig schmeckenden , ge¬
brannten Kaffee a 1 . 40 Mk . , sowie als noch sehr
empfehlenswert ! ! meine Sorten ä Mk . 1 . 50 und 1 . 60
bis zu den feinsten Qualitäten , ohne jeden Zusatz ,
sorgfältig und frisch gebrannt .

Mein Rohkaffee - Lager bietet eine grosse Auswahl von
den billigsten bis zu den feinsten Marken . Bei Mebrabnahme
gebe entsprechenden Rabatt .

Gleichzeitig empfehle : Brodzucker ä 80 Pf . , ge¬
mahlenen und Wurfei - Zucker ä 32 , 34 , 36 Pf .
per

>/ä Kilo , sowie sümmtliehe Colonialwaaren ,
neue , gutkochende Hulsenfrttehte , Oele , alle
Sorten Seife , Schmierseife , Soda , Stärke etc .
stets zu den billigsten Tagespreisen bei bester
Qualität . 11078

Phil . Schlick , Kirchgasse 49 ,
Kaffee - Handlung und Kaffee - Brennerei .

W .
Mut
Malm
Antor
Art di
Die fli
Frank
dieselb

*

,60. 2
gege
wgegi

Frl . Wolff .
Frl . v . Kols .
Herr Neumann .
Frl . Butze .
Herr Beck .
Herr Rudolph .
Frl . Lipski .
Herr Reubke .
Herr Köchh .
Frau Rathmann
Frau Arndt .
Frl . Widmann .
Herr Bethae .
Frl . Hempel .
Frl . Trabold .

Lokales und provinzielles .

? Aus der Plenar - Sitzung der Handelskammer vom Mitt¬
woch den 14 Sept . ( Officieller Bericht .) Es gelangen zum Voi trage
die Quartalberichte vom 10 . Juni und 10 . September über die
allhemeine Lage des Handels und der Industrie . - Das Collegium nimmt
mit Befriedigung Kennineß von der Mittheilung , daß der Herr Minister
der öffentlichen Arbeiten verfügt habe , es müsse bezüglich der Herstellung
sC+ wia^ n Wiesbaden - Sch walbach bei den Bestimmungen des
betreffenden Gesetzes verbleiben ; desgleichen von dem Inhalte der seitensdes Äemeinderathes der Stadt Wiesbaden an den Herrn Minister gerichteten
Eingabe , betreffs Herstellung einer directen Bahnverbindung Wiesbaden -
Fvinz . — Aus Veranlassung einer Anregung des Kaiser !. Herrn Ober -

M •an8ttUIta - betreffs der telegraphischen Ver -
V1 W resbadener Postämter in der Schützenhofstraße61 bsv vnren Colonnade mit dem Hanpt -Telegropheuamt soll

ha ? Äffchen dem Herrn Oberdßost - Director ,^ sw «x
'
n ? ^ b ^^burger meister und dem Vorsitzenden der Handelskammereine Verständigung versucht werden . — Tas Collegium nimmt Kenntnißvon dem Schreiben des KLnigl . Herrn Regierunas - Vräsidenten mnnnA

d - r Herr Minister resolvirt hL, 7in Bedürfniß
"

zur Herstellung L von

Bürgermeisterin Harten . . ; . .
Eveline , ihre Nichte .......
Curt , deren Bruder
Antoinette
Dr . Fels .........

’

Bergen , Kaufmann
Malvine , seine Tochter
Victor Bergen , Referendar . . . .
v . Seckwitz , Oberst a . D ......
Ober - Steuerinspectorin Kempf . . .
Postmcisterin Lienhardt .....
Bibliothekarin Schnupf
Büchner , Buchhalter im Hause Harten
Dore , 1 Dienerinnen ......
Minna , J bei Harten ' s

der Handelskammer beantragten festen Brücke über den Ma777
vorerst nicht anzuerkennen . Die Kammer beschließt , dem Anträge der Len,
Dienst gemäß , nach Einziehung weiterer Informationen über die von hm
beiheiligten Gemeinden zu dem gedachten Zwecke zu erwartenden ZusM «,
eventuell den Gegenstand erneut in Anregung zu bringen . — Wegen b •
dem Bundesrath vorliegenden Gesetzentwurfes , betreffend den Verleb !
mit Wein , wird das Bureau ermächtigt , diesbezüglich eventuell m
Rücksprache mit ihrem Referenten im Weinfach , ihr früheres Voraeln ,
beim Reichstag und Bundesrath zu e>neuern , ebenso bezüglich ihrer & -
gäbe an den Reichstag wegen Ermäßigung der Gebühren für Beniitzom
der staatsseitig eingerichteten Telephon -Anstalten . — Die Kammer ge»
migt den vom Bureau ausgearbeiteten Entwurf einer Eingabe au bm
Reichsamt des Innern in Betreff der reichsgesetzlichen Regelurn
des Warrantsh st ems ; sie nimmt Kenntniß von der in der lebt,
Sitzung des Bezirks -Eisenbahnrathes ertheilten Zusicherung wegen Besii
Wortung der Einlegung eines Morgenzugs von Wiesbaden not
Caste ! zwischen den Zügen 7 Uhr 21 Minuten und 9 Uhr 5 Minute «
von dem Erlaß des Herrn Handelsministers in Betreff der Herausgch
einer Nachweisung der geschützten Waarenzeichen , von der nai
eingeholter Information bei verschiedenen Interessenten der Königlich «
Eisenbahn - Direction in Bromberg ertheilten Antwort auf die Beschwerde
der Stettiner Kaufmannschaft , betr . die für die Ausfuhr von deutsche«
Industrie - Erzeugnissen nach Moskau bestehenden directen Eisenbabv
Frachtsätze , sowie von einer Mittheilung des König ! . Herrn RegieruiW
Präsidenten auf das Schreiben der Handelskammer in Betreff der bezüM
der Abzahlungsgefchäfte angeordneten weiteren Ermittelungen und bei
bezüglich des Wanderlager -Betriibs und der AuctionSgeschäfte ertheiit «
Anweisungen , sowie von der Bestellung der Herren Commerzienrath Hesse
Franz Fehr und Dr . W . Kalle als Mitglieder der behufs Bildum
eines von dem Frankfurter Bezirksverein deutscher Ingenieure angeregte «
„ Vereins gegen Hehlerei und Diebstahl in Fabriken "

zu bildenden Coni-
misston . Auf eine Eingabe um Verwendung bei der Reichsbehörde , bi6
für die durch die Post erfolgende Einziehung von Wechseln mit dem Vei-
merk „ Sofort zurück " oder „ Mit Protest " nur die Vormittagsstunden zn-
gelassen und die Nachmittagsstnnden von ca . 4 ' / - bis 6 Uhr möchten aus¬
geschlossen werden , beschließt die Kammer in Erwägung der voraussichtliche «
Aussichtslosigkeit einer solchen Veiwendung Uebergang zur Tagesordnung .
Aus Anlaß der von verschiedenen Seiten wieder angeregten Frage dir
Frankirungs - Zwanges zurückgehender Fastagcn und sonstiger
Emballagen beschließt die Kammer Einziehung von Information über bit
diesbezüglichen bei den verschiedenen Stellen maßgebenden Grundsätze und
demnächstigen eventuellen Antrag bei dem Herrn Ressortminister . Da
Secretär referirt über die von dem Bureau seither geführten Verhand -
lunge « wegen Richtigstellung der Handelsregister und bin
Inhalt eines Erlasses des Herrn Justizministers in Betreff des Eintrag
der Apotheker in die Handelsregister . Für die im December vorzunehmee -
den Ergänzungswahlen werden die Commissare bestellt und dm
für d -e Rechnungsprüfung bestellten Herren Revisoren nach Richtigbefmd
der 1886/87 « Rechnung Decharge ertheilt .

| Mehrere Herren und Damen . Dienerschaft .
|  __________Ort der Handlung : Kleine Provinzialstadt . -

- Anfang e ' /a , Ende gegen o ' /n Uhr . I

Sonntag , 18 . September : Jean Cavalier .
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Samstag , 17 . September . 163 . Vorstellung .
Zum Erstenmale wiederholt :

Antoinette .
Schauspiel in 4 Akten von Hans Norweg und Kurt Kraatz .

In Scene gesetzt von C . Schultes .

* Ans dem Gerichtssaal . Die 16 Jahr - alte Dienstwagd Louise Br.
do » W etzlar , wegen Betrugs schon zweimal vorbestraft , hat sich auf gan;
rasfimrte Art und Weise m den Besitz von einem Paar Damenstiefeln z°
setzen gewußt . Am 21 . August d . I , nachdem sie aus dem „ Hotel Soael "

entlassen war , begab sie sich in den Laden des Schuhmachermeisters 6atl
Kappus m der Schulgasse , traf dort die F >l . Kappus und sagte ihr , bli
Frau Baer , ihre Dienstherrin , schicke sie, um mehrere Paar Dawenstiest !
zum Arprobiren zu holen . Da man aber weder eine Frau Baer noch

■dos Dirnsimädchen km ttte , so glaubte das Fräulein ganz besonders von
sichtig zu Wirke zu gchen , w <nn sie ihren 12jährigen Bruder mit bu
Stieftln unter Führung des Dienstmädchens zu der Frau Baer schickt' .
Letzteres führte den Jungen in ein Hous an der Adolsstraße und sagt!
ihm , Frau Baer wohne im zweiten Stecke des Vorderhauses , dorthin fcBi
er die Stsifel bringen , aber er möge ihr vorher ein Paar Stiefel geb« ,
die wolle sie der Mutter der Frau Baer bringen , die im Hinterhaus
wohne Der gutmüthige Junge gab ihr , ohne Arges zu denken , ein $ aar
Stiefel , stieg die zwei Treppen hinauf mit seinen drei Paar Stiefel , la«
aber schon nach wenigen Minuten zurück , nm dem Dienstmädchen mit-
zutheilen , die Baer ' s wohnten ja gar nicht da . Dieses aber war KW1
peifÄ " beF - Wegen Betrugs , im wiederholten Rückfalle verübt , erhielt
fte 5 Monate Gefangniß . - Der 14 Jahre alte Conrad S . in Espa hat cttbii
dncm Bauer einige Dutzend Eier , ein Stück Speck und ein Paar Pfennig

"
Geld entwendet , nachdem er sich in das Haus desselben eingeschlich -"
6 “ he . Das Urtheil lautete auf 5 Wochen Gefängniß . — Der Maschine »'

Womr Lorenz Roltz aus Marburg ernährt sich von Betrug und
Diebstahl . Am 3 September v . I . kam er nach Frankfurt unb
wachte dort die Bekanntschaft der Frau Küfer , welche in der
Nahe des Nahnhofs eine Kaffeebude bat . Er ließ sich mit M
w em Gespräch ein und stellte sich als Eisenbahn - Beamter vor . Zwei
Rächte sei er unterwegs giwesen , sagte er , und er wäre sehr müde und
hatte letzt keine Wohnung , seine Frau und 16 jährige Tochter seien tobt
und er wurde gern einige Stunden schlafen . Die Frau war naiv genug ,
dem Menschen Alles zu glauben , schickte ihr Dienstmädchen nach W
uud ließ dem „ Müden " ein gutes Bett bereiten . Kaum aber sah der
Bursche sich allein , so erbrach er ein Schränkchen , stahl daraus eine
silberne Cylinderuhr nebst Kette , eignete sich ein Paar Hosen und ein
Hemd , einen Kammgarn -Anzug im Werthe von 50 Mk ., eine vergoldete
Uhrkette an und verschwand . Am 23 . März d . I . kam er , eine Eisenbahn -

■Mütze auf dem Kopfe , zu einer Frau nach Rödelheim und erzählte chr , er
wolle ein möblirtes Zimmer mkethen , er habe jetzt bei der Homburger
Eisenbahn eine recht einträgliche Stelle , seine Frau und 16 jährige Tochter
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inifllM uitlk der Kunst - und Naturfreunde lenken möchten . Dieselben entstammen
efd)tocritl einer completen Sammlung von 163 Blatt , enthaltend sämmtliche deutsche

logen zu werden .

MA Schierstei « , 15 . Sept . Endlich tritt man dem schon längst
projeciirten katholischen Kirchenbau näher . Dieser Tage haben die
hiesigen Katholiken einen Bauplatz gekauft und in allerkürzester Zeit soll
auch mit dem Bau begonnen werden ; eine freiwillige Collecte ergab die
schöne Summe von 1200 Mk . Wenn man bedenkt , datz nur 400 Katho¬
liken hier wohnen , größtentheils unbemittelte Leute , so ist das ein recht
schöner Anfang zum Kirchenbau . Seither mußten die Katholiken nach
Niederwalluf zur Kirche wandern .

* Frankfurt a . M . , 15 . Sept . Der erste Cassirer der hiesigen
„ Deutschen Vereinsbank "

, Heinrich Weinbach , aus Kristel gebürtig ,
hat 35,000 Mk . gestohlen und ist flüchtig gegangen . Auf seine Ergreifung
ist eine Belohnung von 1500 Mk . gesetzt .
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der m

* I « der Ausstellung der Naturforscher - Versammlung
Mheilung für Biologie - Physiologie ) sind einige Aquarelle von
Schmetterlingen ausgestellt , auf welche wir das besondere Augen -
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* Der seit einiger Zeit neu eingesührte algerische Rothwein
« bereits in vielen Kreisen verdiente Würdigung und beifällige Aufnahme
M «den . Gegenüber den französischen Rothweinen empfiehlt er sich bei
""gleich intensiverer sanitätischer Wirkung durch Wohlgeschmack und
Migkeit . Was aber seine Einführung ganz besonders begünstigt , ist seine

naturwissenschaftlichen , also chemischen Autoritäten constatirte Reinheit ,
gänzlichem Wegfall jeder Gypsung und jeden Alcohol -Zusatzes kann er

nmenatürliche Kraft unbehemmt im menschlichen Organismus entfalten und
chchimt daher unter den sanitätischcu Einführungen der jüngsten Zeit als

1 ""i der gemeinnützigsten und wohlthätigsten , wetzhalb er es auch wohl
spa s" " bient , der weiteren Prüfung von Männern der Naturwissenschaft unter -
Pfenms j - •
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Athleten - Club hinzuweisen . Als der so Angeredete den streitsüchtigen
„ Figaro " aufforderte , sich ihm sofort zu stellen , zog dieser es , muthig , wie
er ist , vor , sich in seine Rastrstube zurückzuziehen . Er sprang bald darauf
aber , mit einem Stock — es wird behauptet , es sei ein sogen . „Todt -
schläger "

gewesen — bewaffnet , dem ahnungslos Wettergehenden nach und
versetzte ihm einen heftigen Schlag auf den Hinterkopf . In berechtigter Noth -
wehr eilte der meuchlings Angegriffene auf den hinterlistigen Menschen zu ,
erwischte ihn am Labenerngang und gab ihm derartige „ schlagende Beweise "

seines „ Athletenthums "
, daß er wohl für einige Zeit kein weiteres Ver¬

langen nach solchen empfinden wird . Die Polizei , welche dem Treiben
des cholerischen Schaumschlägers , welchem gegenüber eigenthümlicher Weise
das Hausrecht noch nicht geltend gewacht wurde , schon sett längerer Zeit
ein besonderes Augenmerk zuwendet , schritt auch bald ein und citirte ihn
auf das Revierbureau , von wo er aber nach den nöihigen Feststellungen
wieder entlassen wurde . Die „Tragödie " wird sonach wohl mit einem
gerichtlichen Nachspiel abschließen .

* Ueberfahren wurde gestern Nachmittag in der Faulbrunneustraße
ein kleines Kind von einem Bierwagen , ohne jedoch ernstliche Verletzungen
davonzutragen . Den Fuhrmann , durch dessen Nachlässigkeit der Unfall
pasfirte und der schnell davonfuhr , anzuhalten und seinen Namen fcstzu -
stellen , gelang nur durch die Bemühungen einiger Herren .
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itiett tobt , darum sei er gezwungen , wieder möblirt zu ziehen . Die Frau
staubte dem Unglücklichen , gewährte ihm Kost und Wohnung , ohne Voraus¬

bezahlung zu nehmen , und nach vier Tagen war der Vogel ausgeflogen .
Am 27 . März ging er nach Höchst und wachte , wieder die Eisenbahnmütze
mif dem Kopfe , die Bekanntschaft des Weichenwärters Weigandt . Er heiße
Müller , sagte er diesem , sei Eisenbahn - Angestellter und nach Höchst ver¬
lebt. Auf seine Frage , wo er wohl Kost und Wohnung finden könne , er -

gäcke sich W . bereit , ihm Beides zu gewähren . Aber bereits zwei Tage
darauf war er wieder verschwunden , nachdem er vorher dem W . eine große
Mahl Kleidungsstücke im Gesammtwerthe von 50 Mk . entwendet hatte ,
qto Anbetracht der erheblichen Vorstrafen des Angeklagten und seiner
fortgesetzten Betrügereien verurtheilte ihn der Gerichtshof zu einer
Mammt - Zuchthausstrafe von 4 Jahren , zum Verlust der bürger -
lidien Ehrenrechte auf die Dauer von 5 Jahren und erkannte auf Zu -

Wgkeit der Polizeiaufsicht .
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Schmetterlinge . Die Thiere sind systematisch geordnet und den meisten ist
eine Zeichnung der Raupe , bei manchen sogar die verschiedenen Stadien
bet Häutung derselben , sowie die Pflanze , auf welcher die Raupe lebt ,
beigefügt. Die Sammlung wurde von dem Frisenr G . F . Zwipf
(gelt. 18 . März 1884 zu Frankfurt a . M .) in seinen Musestundeu nach der
Mur gemalt , wobei zu bemerken ist , daß derselbe nie Zeichen - noch
Malunterricht genossen hat . Nur da die Aquarelle nach Aussage von
Autoritäten , darunter Herr Major Lueas v . Heyden , einzig in ihrer
Art bastehen , wurden dieselben von dem Ausstellungs - Comitö zugelassen .
Die ganze Sammlung befindet sich im Besitze des Herrn Franz Zwipf ,
Frankfurt a . M ., Darmstädter Landstraße 21 , der jederzeit gern bereit ist ,
dieselbe Kunstfreunden zu zeigen .
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. -r Bevorstehende Verthenernng des Petroleums ? Unseren
Msftauen dürfte eine unangenehme Verthmerung des Petroleums bevor -

tm ' ? >enn sich die Nachricht des neuesten „ Iromnonger “
bewahrheiten'"« e, daß die schottischen Steiuöl - Produzentm eine Vereinigung , betitelt

« cottish Mineral Oil Trade Association “ mit einander abgeschlossen
Sen - die zum Zweck hat , zu verhindern , daß Petroleum unter einem be =
.«mutten Preise verkauft werde , und daß mit einer ähnlichen Vereinigung

btn 33er . Staaten ein Cartellvertrag abgeschlossen werden soll . Die“ wlgteit dieser Nachricht vorausgesetzt , wäre es nicht zu verwundern ,™tntl in Bälde der Preis von allen Arten Petroleum erheblich stiege .

e
*

»̂ Athletenhiebe " gab es am Donnerstag Abend in der Metzger -
\ Derjenige , welchem sie zufielen , war ein dort wohnender Barbier ,

* Die wiffenschaftliche Ausstellung in Verbindung mit der
,60. Versammlung deutscher Naturforscher und Aerzte " ist Nichttheilnehmern
gegen Eintritt geöffnet , nicht unentgeltlich , wie gestern inthüwlich
angegeben war .

* Der „ Wiesbadener Rhein - und Taunus - Club " veranstaltet
morgen seine 9 . und letzte diesjährige Tagestour von Geisenheim aus
über Nothgottes und Stephanshausen nach Forsthaus Weißenthurm und
rott ba nach der Lauckenmühle im Wisperthal , woselbst gemeinsamer
Mittagstisch stattfindet . Am Nachmittag wird dann dmch ' s Wisperthal
-ach Lorch gewandert , von wo die Rückkehr per Bahn erfolgt . Der Weg
führt zum größeren Theile durch prachtvolle Waldungen und die Wanderung
verspricht bei dem jetzt prächtigen Herbstwetter eine besonders genußreiche
itt werden . Die Abfahrt nach Geisenheim erfolgt Morgens 76.

* Zur neuen Kochbrunnen - Anlage . Die behufs Umänderung
refb. Verschönerung des Kochbrunnen - Projeets , die Faxade nach der Saal -
gaffeund Nerostraße zu betreffend , eingesetzte Commission hegt auf Grund
Mn fachmännischen Gutachten die Ueberzeugung , daß die vorzunehmenden
Amberungen bezw . Verschönerungen ohne große Geldopfer und ohne be -
fonbeie Schwierigkeiten jetzt noch leicht bewirkt werden können , umsomehr ,
als bei dem bereits angenommenen Plane event . Umänderungen noch Vor¬
gehen sind . Sie hat daher beschlossen , dem Gemeinderath möglichst für
-ochste Sitzung noch ein diesbezügliches Gesuch zu unterbreiten und hofft ,
daß dasselbe nebst den beizufügenden sachlichen Erläuterungen einer ein -
gchmdeuPrüfung unterzogen und den ausgedrückten Wünschen willfahrt wird .

* Mr das II . Polizei - Revier werden sich Bureau und Wache
do« 3. October d I . Morgens 8 Uhr an nicht mehr Louisenstraße 27 ,"- dem Karlstraße 9 befinden .

ms eine . . .. . . . » vuwi » ,
und ein bJ durch sein excentrisches Wesen schon oft von sich reden gemacht hat .
ergoldete . Ajanb sich nämlich bemüßigt , als gegen 9 Uhr ein junger Mann , mit
sinbahn - | Familie er durch Heirath verwandt ist , nun aber stets Handel sucht ,
e ihr , er izjftnem Laden vorüberging , demselben herausfordernde Redensarten zuzn -
mburger Zubern und dabei in hämischer Weise auf dessen Mitgliedschaft in einem
i Tochter 1

Kunst und Wissenschaft .

* Repertoir - Entwurf des Stadttheaters $« Mainz . Samstag
den 17 . Sept . : „ Egmout " . Sonntag den 18 . : „ Faust " (Oper ). Montag
den 19 . : „Unter vier Augen

"
; Tanz ; „ Die Hochzeitsreise " . Dienstag den 20 . :

„ Martha
" ( erstes Auftreten des Herrn Alma ) . Mittwoch den 21 . : „ Minna

von Barnhelm
" . Donnerstag dm 22 . : „ Der Freischütz " .

* Ludwig Barnay hat für sein neu zu gründendes Theater in
Berlin , nach einer telegraphischen Nachricht von dort , auch das hier mit
so vielem Beifall aufgenommene neue Schauspiel „ Antoinette " von Hans
Norweg und Curt Kraatz zur Aufführung angenommen . Die TUelrolle
wird Frau Niemann - Raabe creiten .

* Generalversammlung des Gesammtvereins der deutschen
Geschichts - und Alterthumsvereine tn Mainz , lieber den Vor¬
trag des Herrn Real - Gymnafiallehrers Dr . Keller über die römische
und fränkische Bewaffnung tragen wir , als allgemein interessant ,
noch Folgendes nach : In der Etnlettung seines Vortrages bemerkte der
Redner , daß , um ein greifbares Gesammtbild der inneren und äußeren
Lebenszustände der Vergangenheit zu erhalten , man an die durch Jahr¬
hunderte hindurch in der Erde geschlummerten Reste greifen müsse ; aus
ihnen gewinne man eine lebendige Anschauung der Erscheinungsform der
Vorzeit in Kleidung und Bewaffnung , tn Technik und Kunstgeschmack, in
Brauch und Sitte . Für diese Forschung sei nichts unwichtig und bedeu¬
tungslos . Das Waffenstück , welches man aus dem Boden der Erde hebe ,
der vermorschte Schädel , das Schmuckstück , das einfache Geräth des täg¬
lichen Gebrauchs , das Gefäß , die Scherbe , alle diese stummen Zeugen
redeten lauter als die Zunge des Geschichtsschreibers . Auf die Bewaffnung
des römischen Soldaten übergehend , bemerkte Redner , daß für die Forschung ,
die handwerksmäßigen Grabdarstellnngen römischer Soldaten , wie sie in
den Rheinlanden , vor Allem in Mainz und Rom , gefunden worden seien ,
außerordentlich wichtig gewesen seien , wenn aber hier noch ein Zweifel
gewesen wäre , so sei dieser zerstreut worden durch das wichtigste Forschungs¬
mittel , durch echte römische Waffenfunde . Hier trete aber die auffällige
Erscheinung zu Tag , daß man in den Rheinlanden wohl Waffen aus
nach - und vorrömischer Zeit auffinde , aber höchst selten römische Waffen
und daher sei jedes einzelne Stück ein kostbarer Fund . Diese sonderbare
Thatsache erkläre sich daraus , daß die Römer ihren Todten zwar sonstige
reiche Beigaben , aber nie Waffen in den Sarg mitgegeben hätten , so daß
wir nur auf zufällige Funde römischer Waffen angewiesen seien . Eine der
kostbarsten Waffe der Römer sei das Piluui gewesen , mtt diesem hätten sie
die Welt erobert , auf die Feinde hatte diese Waffe geradezu furchtbar
gewirkt , so daß sie die Römer als ihre eigentliche Nationalwaffe betrachtet
hätten . Redner ging nunmehr auf die fränkische Bewaffnung über . Bei
der Betrachtung der Waffensnnde der fränkischen Reihengräber fiel sofort
der ungeheure Fortschritt auf , den unsere Vorfahren durch die Berührung
mit der römischen Cnltur gewonnen und der ihnen ermöglichte , den in
den ersten Kämpfen mtt den Römern so schwer empfundenen Nachtheile in
der Bewaffnung auszugleichen . Alle Waffen sind aus Eisen und Stahl ,
wenn Waffm aus Brouce oder Stein gesunden werden , so sei dies eine
seltene Ausnahme . Zu den vielseitig ausgebildeten Speer - und Axtformen
trete in umfassender Bedeutung das Schwert , ihm gegenüber standen noch
die aus der Urzeü in ursprünglicher Einfachheit herübergenommen , die
Feuerwaffen : Schleuder und Bogen , alle übrigen Offensivgeräthe , nicht
nur der Speer , sondern auch das Beil und das Messer . Redner ging
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^ rud und Verlag der L . Schell - ' kberg ' schm Hof -Buchdrucker ei in Wiesbaden . - Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg
( Die hentigk Stummer «atySlt 24 e #U #n -l

* Eine geheime Sitzung der Führer der Socialdemocratie ist in
der Nacht zum 15 . September in Halle a . d . S . aufgehoben worden
wobei viele belastende Schriftstücke gefunden wurden .

Gebrauchsgeschirre in Porzellan und GlaZ für Hotel - und

Wirthschaftsbetrieb , beste Fabrikate , größtes Lager und billigste Preise bei

9626 m . stiUger , Häfnergasse 16 ^ .
Louis Schellenberg in Wiesbaden

nun auf die Beschaffenheit der einzelnen Waffen über , und als er schloß ,
wurde er mit reichem Beifall belohnt . — Bei den Verhandlungen in den
Sectionw gewann die Frage : „ Die Stellung der Provinzial - und Local -
Museen , sowie der deutschen Geschichts - und Alterthums -Vereine gegenüber
dem König ! . Preußischen Ministerial - Erlaß betr . die unbefugten Aus¬
grabungen der Ueberreste der Vorzeit , vom 30 . December 1886 "

, int Laufe
der Discussion ein Interesse für größere Kreise dadurch , daß sehr weit -
gchende , die Disposition über Privateigenthum beschränkende Anträge gestellt
wurden . Unter Ablehnung dieser letzteren wurde per Acclamation eine
Resolutiön gefaßt , welche an die Reichsregierung den Wunsch richtet , nach
dem Vorbild von England und Frankreich auf gesetzgeberischem Wege den
Bau -Denkmälern erweiterten Schutz zu gewähren und die Denkmalspflege
überhaupt staatlich zu organisiren . - Für das nächste Jahr wurde Posen
zum Versammlungsorte bestimmt .

Deutsches Weich .

* Der Kaiser in Stettin . Bei dem vom Kaiser den Spitzen
der Civilbchörden gegebenen Mahle brachte der Monarch einen Trinkspruch
aus die Provinz Pommern aus . Er freue sich, daß es ihm vergönnt sei ,
die Provinz wieder zu begrüßen , mit welcher ec Äs deren früherer Statt¬
halter besonders nahe verbunden sei . Er habe seltener als sein hochseliger
Bruder König Friedrich Wilhelm IV . das Glück gehabt , in Stettin zu
weilen , habe aber bei den Pommern stets einen treuen , zuverlässigen ,
pÄriotifchen Sinn gefunden . Der herzliche und freudige Empfang , dem
er jetzt wieder begegnet , habe Hm im höchsten Maße wohlgcthan . Er
danke dafür mit dem Wunsche , daß die patriotische Treue in der Provinz
Pommern stets erhalten bleibe . Der Kaiser , dessen Befinden vortrefflich
ist , nahm am Donnerstag Nachmittag an dem vom Provinzial - Verbande
gegebenen Essen Theil . Abends gewährte Stettin einen imposanten An -
bltck . Nicht nur in den Hauptstraßen , sondern auch in den kleinsten Gassen
waren alle Häuser vom Keller bis unter das Dach mit Kerzen illuminirt .
Die Illumination brachte einen zauberhaften Effect hervor ; auf allen
Plätzen wurden bengalische Flammen auf Kosten der Stadt abgebrannt .
Durch die Straßen wogte eine dichtgedrängte Menschenmenge . — Die
Kaiserin empfing am Donnerstag im Remter des König ! . Schlosses die
Vorstände und Abgeordneten aller Wohlthätigkeits - Anstalten Stettins . Die
Vorstände und Abgeordneten wurden Ihrer Majestät einzeln vorgestellt
und mit huldvoller Ansprache beehrt . Die Kaiserin erkundigte sich nach
dem Ergehen der einzelnen Anstalten , sprach ihr lebhaftes Interesse für
dieselben und di - besten Wünsche für deren ferneres Gedeihen aus .

* Der österreichische Minister des Aeutzetm , Graf Kalnoky ,
ist vorgestern auf seiner Reise nach F r i e d r i ch s r u h e zu Besuch des Fürsten
Bismarck durch Berlin gekommen . Graf KÄnoky HÄ , feit er 1881 die
Leitung der auswärtigen Angelegenhetten des befreundeten Kaiserreiches
übernommen , kein Jahr vergehen lassen , ohne sich mit dem Fürsten Bis¬
marck , sei es in Salzburg oder Gastein , in Kissingen oder Varzin , in
mehrtägigem Zusammensein auszufprecheu . So scheut er auch jetzt nicht
die weite Reife nach Friedrichsruhe und bekundet damit von neuem , wie
innig das Verhältniß der beiden befreundeten und verbündeten Kaiserreiche
sich gestaltet hat . Besonders bedeutungsvoll — sagt die „ Köln . Ztg ." —
ist der jetzige Augenblick , den eben Graf KÄnoky für seine Reise gewählt
hat . Die Gemeinschaft , welche die beiden Reiche miteinander verbindet
und die beste Stärkung des europäischen Friedens bildet , kann in diesem
regelmäßigen mündlichen Meinungs -Austausche der beiden befreundeten
Staatsmänner nur noch mächtiger entwickelt und befestigt werden . Gerade
die besondere Stellung Oesterreichs zur orientÄischen Frage , die von
Deutschlands Stellung immerhin nicht unbeträchtlich abweicht , macht es
Wünschenswerth , daß in dem Zeitpunkt , wo diese Frage brennend wird ,
volle Klarheit über die gegenseüigen Anschauungen und Bestrebungen
herrscht . Um so wirkungsvoller und zuverläsfiger wird sich dann der
Segen des VertheidigungsbundeS geltend machen .

" Da auch Graf Herbert
Bismarck , der Staatsfecretär unseres Auswärtigen Amtes , fit Friedrichsruhe
angekommen ist , so wird auch er wohl an dieser Zusammenkunft theilnehmcn .

* Die Frage , welche Ausspielungen als öffentliche oder nicht
öffentliche Lotterie en anzuseheu find , ist durch eine den Provinzial -
Steuer -Directore » zugegangene Verfügung des Finanzministers insofern
entschieden worden , als die in Speisewirthschaften u . s. w . von Gesell¬
schaften oder sonst veranstalteten Ausspielungen , bei welchen die Loose nur
an die Mstglieder oder Freunde einer der die Ausspielung veranstaltenden
Gesellschaft ÄS nicht öffentliche , dagegen solche Ausspielungen , bei welchen
die Loose durch den MrH und dessen Bedienstete fedem im LocÄe ver¬
kehrenden Gaste zugänglich Md , als öffentliche anzusehen sind . In letzterem
Falle find die Loose stempelpflichtig , im ersten stempelfrei .

* Die Hauptversammlung des Gustav - Adolf - Vereins in
Nürnberg hatte an den Kaiser ein Ergebenheits -Telegramm gerichtet ,
auf welches folgende Antwort eittlief : „ Tief gerührt von der Huldigung ,
welche mir von der Hauptversammlung durch das gestrige Telegramm in
so warmen Worten dargebracht wurde , spreche ich Ihnen mit dem Wunsche ,
daß Ihre Verhandlungen unserer evangelischen Kirche zum Segen ge¬
reichen , den aufrichtigsten Dank dafür aus , wie nicht minder für die
Fürbitte , welche Sie , meinem Herzen so wohlthuend , um bÄdige volle
Genesung meines Sohnes zu Gott erheben ." Die diesjährige große
Gustav -Adolf -Spende , 18,000 Mark , wurde zu je 6000 Mark an die
Gemeinden Ramrau in Steiermark , Elversberg in Rheinpreußen und
Hayingen in Lothnngen » ertheilt . Letztere Gemeinde erhielt außerdem
noch 5000 Mark . Die nächste Gustav - Adolf -Feier wird in Halle a . d . S .
stattsinven .____________________

Ausland .

* Frankreich . Ohne Reden , Reden und nochmals Reden thun 'z
nun einmal die Herren Franzosen nicht . Dies hat nun doch das eine
Gute , daß die wahre Gesinnung gewisser Kreise immer mehr an die Oeffent -
lichkeit gelangt . Weß das Herz voll , deß geht eben der Mund über . Auch
bei dem nach der Revue am 14 . in dem Justizpalast von Villeftauche
veranstalteten großen Banket trat diese alte Erfahrung wieder zu Tage
GeuerÄ Bröart hielt eine Rede , ittüber er das 17 . Armee -Corps wegen bei
glücklichen Gelingens des Mobilistrungsversuches beglückwünschte . „ Selbst
auf die Gefahr hin , mich zu wiederholen, " schloß er , „muh ich noch einmal
betonen : Wir kennen jetzt unsere Stärke , Frankreich weiß heute , war es
zu hoffen hat . Ich habe nur zwei Worte hinzuzufügen : Wir sind bereit
und wir warten !" Im Anschluß an diese enchusiasttsch aufgeuommenen
chauvinistischen Phrasen ließ sich dann der Maire von Mllefranche , Calöz
folgendermaßen aus : „ Ich habe das Glas zu Ehren des 17 . Corps
erhoben . Ich trinke jetzt auf das Wohl der ganzen französischen Armee
der höchsten Hoffnung des Vaterlandes , welche uuS die heißersehnte Revanche
geben mutz und wird . Jeder Zweifel ist gehoben ; Dank Ihnen , uns sind
die Augen geöffnet ; bis jetzt wagten wir nur int Geheimen auf unsere
Revanche zu rechnen , von nun an erwarten wir sie mit Ungeduld 1" Nach
dieser Rede erhoben die höheren Offiziere ihre Gläser , als ob sie auf die
Erfüllung dieser Wünsche trinken wollten . In Deutschland wird man
genau Buch führen über diese symptomatischen Vorgänge .

* Belgien . Zwischen den Regierungen von England und Belgien
findet ein Depeschenwechsel wegen eines Arrangements in Betreff des
Ostender Zwischenfalls statt . Die englischen Fischerboote loschen
in Ostende ihre Fischladungen unbelästigt .

* Rußland . Aus Warschau wird der „ NÄ .-Ztg .
" gemeldet , in

den jüngsten Tagen seien 50 christliche und 25 israelitische Familien , sowie
32 israelitische junge Leute , alles deutsche Unterthanen . ausgewiesen worden ,
und Massen -Ausweisungen ständen in den nächste » Tagen bevor .

* Bulgarien . Nachdem die Mission des Generals Ernrot in die
Brüche gegangen , erachtet man in Pfortenkreisen weitere Schritte in der
bulgarischen Frage für unzweckmäßig , zumal es fraglich sei ob Rußland
die Fortführung des Vorgehens für die russischen Vorschläge noch Wünsch-
Man warte den Verlauf und Ausgang der Wahlen für die Sobranje ab.
Eine vattcanische Zuschrift der „ Polit . Corr ." erklärt die Einmischung des
Papstes in die bulgarische Frage für ausgeschlossen . — Die geplante Reise
des Fürsten nach dem Innern tst bis auf Weiteres hinausgeschoben worden ,
weil die schwankende auswärttge Lage eine längere Abwesenheit des Fürsten
von Sofia nicht rathsam erscheinen läßt . — Die Regierung ist entschlossen ,
energisch gegen alle Vagabunden einzuschreiten . Einigen verdächtigen
Judtviduen ist es gelungen , die Grenze zu passiren in der Absicht , hier
einen Coup auszuführen . Derartige Individuen werden sofort ausgewiesen
werden . Die Regierung ist auch entschlossen , einschränkende Maßregeln
gegen die Presse zu ergreifen , aber nur in dem Falle , als wettere Artikel
von der Sorte des jüngsten „ Tirnowska " - Artikels erscheinen sollten . -
Da die Untersuchung der Beschwerde der fremden Consuln in Rustschuk
gegen den Präfecten zu Ungunsten des letzteren ausfiel , überreichte derselbe
die Demission , welche die Regierung annahm . — In Sofia fanden am
14 . d . Mts . mehrere Verhaftungen der Anhänger Radoslawow ' s statt .

* Schiffs - Nachrichten . ( Aus der „ Fraukf . Ztg . " ) Abgegangen
am 13 . Sept , von Alexandrien nach Brindisi der P .- und O .-D-
„Tanjorc " (indische , chinesische und australische Post ) ; angekomme « in
Moville D . „ Devonia " von New - Uork ; in New - Iork D . „ Austtalia

'

von Hamburg und D . „ Circasfia " von Glasgow ; in Queenstown
D . „Arizona

" von New -Iork .

dP aä # « wwe a von den einfachsten bis zu den eleganteftcfo
VvSllllIlV ) werden geschmackvoll und billig A ,

gefertigt von Minna Heins , Weilstratze 18 .

30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

Sie sollten in keiner Familie fehlen . Bermbach ,
Post Idstein . Nach Aussage der Aerzte litt meine Frau an Nerven -

Kopfleiden , welche sich so verschlimmerten , daß sie oft Tage laug das Bw
hüte » mußte . Seit einem halben Jahr nimmt sie von den Apoihem
R . Brandt 's Schweizerpillen ein , worauf sich das Leiden so bedeutend
gebessert hat , daß sie der Kopfschmerz nur noch selten im geringen Gradl
Heimsucht , ich kann nur die erwähnten R . Brandt ' s Schweizerpillen str
derartiges Leiden Jedermann empfehlen . Schnabel , Bürgermeister .
Apotheker R . Brandt ' s Schweizerpillen sind ä, Schachtel 1 Mk . in de«

Apotheken erhältlich , doch achte man auf das Weiße Kreuz in rotheo
Grunde mit dem Namenszug R . Brandt ' s . (Man .-No . 9500 .)
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Städtische Baugewerkschule

zu IDSTEIN im TAUNUS
beginnt Vorcursus 3 . October , Winter - Semester 2 . November .

Auskunft und Programm kostenlos d . d . Direction . 5551

„
Providentia66

,

Frankfurter Versicherungs - Gesellschaft .

Abtheilung für Lebens - , Renten - , Aussteuer - und

Uufall - Berficheruug . 18595

Haupt - Ageutur Wiesbade « :

Carl Spitz , Langgasse 37a .

Feine Damenschnrzen
,

SätaST ' S ’
Ä

Auswahl empfiehlt Georg Wallenfels ,
9860 Langgasse 33 .

ss Wegen Abreise =

sollen die noch vorhandenen

Original - Oelgemälde
38 Wilhelmstrasse 38
aus freier Hand zu jedem nur annehmbaren Preise

verkauft werden .

Der Verkauf dauert nur noch kurze Zeit im Laden

38 Wilhelmstrasse 38 .

10360

P .
W . Lottre

,

Bad . Schrauben - Dampfschiffahrts - Gesenschaft .

Regelmäßige Verbindung nach Mauuheim -Ludwigshafeu
und Ruhrort -Duisburg , sowie allen größeren Zwischen -

tationen zu sehr billigen Frachten .

Gelegenheit alle 2 Tage mit den Booten „ Industrie " I . bis XIV .

Nähere Auskunft ertheilt die Agentur Biebrich .
18303

_______________________
J . F . Hillebrand .

Synagoge der altimel . Cnltns - Gemeinde
,

Friedrichstraße 25 .

Für bevorstehende hohe Feiertage sind Plätze zu vergeben .

Auskunst ertheilt der Castellan daselbst .
Der Vorstand :

9864
______________________

M . J . LSwenthal .

Permanente Kunst - Ausstellung
von

C . Merkel ,

Neue Colonnade ( Mittel - Pavillon ) .

Dienstag den SO . September :

III
. grosse Knust - Audion

von

Original Oelgemälden
der hervorragendsten Künstler ,

als :

A . Achenbach , O . Achenbach , Bfthm - Pal ,
J . Brandt , F . Fagerlin , E . v . Gebhardt ,
E . Hunten , C . Jutz , C . Kiesel , B . C = Koekoek ,
Ohr . Sell , Chr . Krüner , H . Kauffmann ,
Li . Munthe , Morten - Müller , G . Marx , A . Her¬

mann , A . Basmussen , A . Sieger , A . Seitz ,
Ä . Sichel , Ed . Schleich , F . v . Schennls ,

B . Vautier , F . Voltz etc . etc .

Marktstrasse Marktstrasse

7427

etc . etc . , h
sowie sämmtliche Sommer - Handschuhe ge:

herabgesetzten Preisen , um damit zu räumen . jg

9

§
L 1

e zu
> — ----- — e
g Herren - Kragen und - Manschetten , la Waare , n

sehr preiswerth . 6467

„ Herren

Stepper

Pianist ® *
e Kordina , Kapellenstraße 5 , empfiehlt

Fiaillöl sich den geehrten Herrschaften , Vereinen rc .

für Kränzchen , Hochzeiten , Abend - Unterhaltungen . Auch wird
_ wenig gebrauchtes Bett Md ein Kauape billig zu s » . °

verkaufen Frankenstraße 20 . 10742 I gründlicher Klavrer -Uuterricht ertheilt .

empfiehlt :

4 & 5 - knöpf . Glacd - Damen - Handschuhe

H 3 .00 , S

S Mk . 1 .50 ,
h Marke „ Hundeleder “ für Damen , 4 -knöpf ., Mk . 2 .50 ,

Die öffentliche Besichtigung findet am Sonntag den

18 . September und Montag den 19 . September von Morgens
9 bis Abend « gegen freies Entree statt . 10546

Frankfurter Journal .

10 “

Das Abonnement beträgt :

Für 3 Monate ...... 6 Mk . 25 Pfg .

„ 1 Monat . . . . . . 2 „ 10 „
Einzelne Nummern kosten . . 5 „

Die Agentur vo « P . Hahn , Kirch gaffe 51 .

NB . Neue Quartals - Abonnenten erb , d . Blatt b . 3O . Sept . gratis .

Wander - Blumenzwiebeln .

Werden nicht eingepflanzt und blühen , trocken an jeden
hellen Platz gestellt , in 2 bis 4 Wochen sehr schön . Borräthig
in der Samenhandlung von

10994 A . Mollath , Mauritiusplatz 7 .
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10273 Frataz Blank , Bahnhofstrasse 12 .

x/i Ori ,
Wies !

6L Hades , Rheinstraße 36 .
G . von Jan , Mchelsberg 22 .
J . C . BSrgener , Hellmundstraße 35 .
F . Klitz , Ecke der Röder - u . Taunusstr .
C . Bender in Sonnenberg .

Ausgezeichnet durch
das günstige Verhältniss

seiner Bestandtheile , von me -
dicinischen Autoritäten als hygie - M

nisches Getränk vielfach empfohlen , g
Inhaber : Thyssen L Co .

""

Tönnisstein bei Brohl a . Rh . w

Die

beste Choeolade !

Ausgezeichnet durch

hohen Cacaogehalt ,

daher von größter

Nähr kraft .

^ Eständig wasserhell , geruchlos und sehr sparsam brennend , zu jeder Petroleumlampe und jedem Docht verwendbar , nickt
explodrrbar , alle anderen Leuchtöle an Güte und Ausgiebigkeit übertreffens empfehlen

' mc9t

Chocolat Sprüngli
Zürich .

Reicliardfs

Universal - Sicherheit ® - Oel

Franz Strasburger , Kirchgasse 12 .
Eduard Bohm , Adolphstraße 7 .
Äug . Engel , Hofl . , Taunusstraße 4 .
Job . Bapp , Goldgasse 2 .
Wilh . Braun , Morrtzstraße 21 .
P . Hendrich , Dambachthal 1 .

Holl . Häringe
ditto zum Mariniren per Dtzd . 60 Pfg . ,

frisch marinirte Häringe 15 Pfg ,

Rollmops und russ « Sardinen .

sup . la org .

™ Verkaufspreis : 30 Pfennig das Liter .
™

Man hüte sich vor geringwerthigeren Oelen und achte daher genau auf obenverzeichnete Verkaufsfirmerr .

chemisch untersucht und ärztlich empfohlen als bester Stärkungs¬
mittel für Kinder , Frauen , Magenleidende und Recou -
valeseeute « , auch köstlicher Dessertwein . Preis per

rk . 2 .20 , per V* Masche Mk . 1 .20 . Depot in
allein in Br . Lade ’ s Hofapotheke . 227

Berkanfsftelle
iN (Stg . 130/8 b.)

Wiesbaden
bei 17

H . <T . Viehoever ,
Marktstratze 23 und

Rheiustratzr 17 .

Aelteste Römer

Quelle .

Natürliches

Mineral -

Wasser .

Weisswein - Verkauf 50 Pfg . per
8Ia $ e (ohne Glas ) , achter naturreiner 1883r

Et . Goarshauser , zu haben bei
372 Ferd . Müller , Friedrichstraße 8 .

Äug . Helfferich , Host . , Bahnhofstr .
0 . Reppert , Adelhaidstraße 18 .
Aug . Kortheuer , Nerostraße 26 .
Ehr . Keiper , Webergasse 34 .
E . Moebus , Taunusstratze 25 .
F . Blank , Bahnhofstraße .

Tafelwasser

ersten Ranges .

Empfehle :
Echten , vollsaftig en Echweizerkäs per Pfd . Mk . 1 . 20 ,

prima Limburger Käs per Pfd . 40 Pfg . ,
echte « Biene « . Honig per Pfd . Mk . 1 .20 .

9622 C . Schwenk , Friedrichstraße 37 .

Vorzügl . Packkiste « zu verkausm Wrlhelmstraße 10 . 3105

Industrie für Kohlensäure und natürliches
WM

"
Min eralwasser .

-
MN

Vertreter an allen Hauptplätzen gesucht .

Hochfeinste schottische Matjes- Häringe

Gasthaus zum Täubchen
,

19 Neugasse 19 .
*

9 ^
Empfehle hiermit guten Mittagstisch von 50 Pfg . an

und höher , gutes Logis von 50 Pfg . an und höher , vorzüg¬
liche Weine und ein ausgezeichnetes Glas Bier aus der
Brauerei der Herren Gebrüder Esch , kalte und warme
Speise » zu jeder Tageszeit .

Gleichzeitig erlaube ich mir meinen neu hergerichteten Eaal
den Vereinen u . geschlossenen Gesellschaften bestens zu empfehlen .
10255

_____________ __________
Valentin Thiele .

Wege « Geschäfts - Aufgabe
verkauft die Weinhaudluug von Carl Schmidt , Nhein¬
stratze 88 , Morgens von 10 — 12 Uhr und Nachmittags von
2 — 6 Uhr 1874 ®, 1875 » und 1876t Rhein . Rhein -

hessische und Bordeaux -Weine (darunter Original -

Steinberger 1876r zu W/a Mk . die Flasche ) in Flaschen
und Gebinden unter Garantte der Reinheit zu bedeutend tyrdb =
b esetzten Preisen . Proben unentgeldlich .

_____________
18538

Naturreine , milde

Tischweine per Flasche 50 u . 60 Pf . ,
bessere Qualitäten Rhein - und Moselweine , sowie beste ,
deutsche Rothweine billigst .

Depot in spanische « « « d port « giefische « Weinen .
Jean Merz , Weinhandlung ,

8647 Wiesbaden , Taunusstraße 21 .

Apotheker Hofer ’ s medicinischer „ roth - goldener -
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Geschäfts - Verlegung .

Zeige hiermit ergebenst an , daß ich mein

Butter - & Eier - Geschäft
nach

w Neugaste 14
*

W
verlegt habe .

Bitte freundlichst , mir das seitherige Vertrauen auch dahin
folgen zu lasten . Achlungsvollst

16496 _____________
J « Bathgeber .

sjk hoeolade « , Thee s , Caeao , nur feinste Marken ,
ü Toilette - und andere Geife « , wohlriechend , von

10 Pfg . an .

30 Dotzheimerstraße , Magazin , Dotzheimerstraße 30 ,
Thorerngang , Hinterhaus ( » Stadt Weißenburg

"
) .

7420

der Dampf - Kaffee - Brennerei

Robert Koux , Frankfi

Filiale Wiesbaden :

Rollschinken . . . . per Pfund Mk . 1 .— ,
Schinken mit Bein . . „ „ „ — .90 ,

mild gesalzen , in vorzüglicher Qualität , empfiehlt
>0943

___________
Jean Weidmann , Michelsberg 18 .

Ff . Göttinger Mettwurst
( Cervelatwurst )

in nur prima Qualität versendet ä Pfund 1 Mk . 20 Pfg . per
Nachnahme Herrn . Börhold , Wnrstfabrik , Göttingen .
Probekisten mit 8 Pfd . Inhalt gegen 10 Mk . Nachnahme franco .

Geräuch . Schinken ohne Knochen ü Pfd . 1 Mk . 8895

Prima Frankfurter Würstchen per Stück 15 Pfg . ,
sowie ausgezeichnete Mettwurst

empfiehlt Carl Schramm , Friedrichstraße 45 . 10613

Empfehle in feinsten Qualitäten :

Braunschweiger Cervelatwurst (Dauerwaare ) ,
frische Gothaer Cervelatwurst ,

„ Thüringer Leberwurst ,
„ Sardellen - Leberwurst ,

„ Zungen - Wurst ,
frischen , gekochten Hamburger Schinken ,
gekochtes Hamburger Bauchfleisch ,
rohen Keulen - Schinken ,
Mortadella ,
gefüllten Kalbskopf mit Pistazien ,
franz . Ochsenzunge ,
Casseler Milchschinken in Stücken von 2 — 4 Pfd .

J . M . Roth ,
10044

__________
1 grosse Burgstrasse 1 .

Frankfurter Würstchen M

*

w .

Mfichlt Jean Weidmann ,
L60 , MT Michelsberg 18 .

" W «

I - Frühkartoffel « , sehr gute , per Kumpf 45 Pf . , per Ctr .

&
Mk . , Frjjhrosenkartvffel « , desgl . (leicht verdaulich ) per

« u -npf 50 Pf . , per Ctr . 6 Mk . Moritzstraße 15 . 8770

vermittelst Rollwagen besorgt billig

ttlltzustl Fritz klW . Schl - chthauSstr . il >.

Bestellungen nehmen die Herren Kaufmann J . Schaab ,
Marktstraße , und H . Martin , Häfnergasie , entgegen , sowie
auch per Postkarte . 10620

A
_ _ Umzüge ESS

' ' - ' ' M C BE L- TRAN 5 PO R

Echt russische

Cigaretten und Tabake
in frischer Sendung empfiehlt

JL . A . Hascke , Hoflieferant ,
10780

_______
Wilhelmstrasse 30 ( Park - Hotel ) .

Bettfeder « , Dannen ,

fertige Oberbette « , Kiffe « , Matratze « , wollene

Schlafdecke « , Steppdecken in guten Qualitäten zu bMgen
Preisen . Friedr . Bohr , Tannnsstrafis 1 « . 9740

Langgaste 10,1 Stiege hoch ,

find folgende Möbel zu verkaufe « , als : 1 eichene
Wftzimm r WnrichMttg , bestehend in Büffet , Diva « ,
Ausziehtisch , 12 Stühle « , Servirtisch , Servirbrett
« nd 2 Fenster echte » Ripsgardine « mit Z « behör ,
4 elegante , vollständige Betten , 2 Waschkommode « ,
4 Nachttische mit Marmorplatte , 2 polirte Kleider -

schränke , 1 Kommode , 2 ovale Tische , 6 Rohrstühle ,
1 Klavierstnhl , 1 kl . Kanape , 1 Kameeltasche « -

Garnitur , bestehend in Kanape und 4 Seffel « ,
1 Plüsch - « nd 1 Rips - Garnitur ( je 1 Kanape und
6 Seffel ) , 1 Klappsessel , versch . Spiegel , 2 Deck¬
betten « nd 4 Kiffe « , 1 eiserne Ki « derbettstelle mit

Wprnngrahme , Roßhaarmatratze « nd Keil ( « och
nicht gebraucht ) , 1 schöner Kinderwagen , 8 Blatt
Manila - Gardinen « . s . w . 8638

Geschnitztes Büffet , eleganter Herrenschreibtifch , Eichen ,
großer Trnmeanx - Spiegel , großer tiefer Schrank mit

Schiebeladen für Wäsche und verschiedene andere Möbel rc .
wegzugshalber vreiswürdig abzugeben Louisenstraße 6 . 10926

Ruhr - ch Kohlscheider « x

ZX Kohlen , ZX
Coaks , Stein - und Brannkohleu - Briqnettes , Holz
und Lohkuchen empfiehlt billigst

O . Wenzel , Adolphstraße 3 ,
10331

___________________
Vertreter von Kohlscheid .

Itulirkolileii
,

stückreiche Waare , per Fuhre ( 20 Ctr .) über die Stadtwaage
franco Haus Wiesbaden gegen Baarzahlung 14 Mk . 60 Pfg . ,
Nußkohle « 19 Mk . (bei größerer Bestellung Preisermäßigung )
empfiehlt A . Eschbacher *

Biebrich , den 1 . September 1887 .
___________

8905

Für Maurer md Baminlernehmcr .
Guter Banlehm kann abgeholt werden bei Chr . Blitz ,

Schulberg .
__

10814

Schöne , junge Bernhardiner -Hunde zu verkaufen auf
der Kilb ’schen Bleiche im Nerothal .

____________
10391

Eine Grube Kuhdung zu verk . Dambachthal 2S . 1U86Q
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10501 C . Dörr jun .

Preislisten gegen 20 Pfg . - Marke .

bedeutend ermäßigter Pensionspreis von drei Mark an .

10127

1 .50 ,

1 .70 .

( H . 6660b )

28

„ Hotel & Pension zur Post “
.

statt , wozu ich Freunde und Gönner höflichst einlade .
Achtungsvoll

10529 Heinr . Deininger , „ Zur Ludwigsbahn " .

Eigene Weinberge .
P . Bolz .

( A um ml - Waaren - Bazar
i Mannheim . E . 3 . 1 .

Restaurant Kxrudet .

Kgl . PreH . Staatslotterie
.

Hauptgewinne : 1 ä 600,000
2 ä 300,000 , 2 ä 150,000 , 2 ä 100,000 ,

2 ä 75,000 re .
Nächste Ziehung am 3 . « nd 4 . Oktober d . I .

7 « Anth . ii 12 % Mk . , 7 , a 6 % M
,

716 ä 37 - Ml . , 7 - 2 ä 2 Mk . «
*/64 für alle 4 Klassen gültig 4 Mk . versendet

Robert Th . Schröder
,

Stettin .
Gewinnlisten 1 „ 2 . und 3 . Klasse h 25 Pf . , 4 . Klasse 50 Pf .

Frische Sendung

bayerische Exportbiere
hell und dunkel , habe in Anstich genommmen .

Ferner empsehle :

Gustav Gottron
,

20859

W ein - Restaurant ,
= =

22 Gärtnergasse 22 ( nächst dem Central - Bahnhofe ) ,
Mainz ,

empfiehlt seine anerkannt reingehaltenen Weine nebst Küche .

Keine Zahnschmerzen mehr
wer das echte und weltberühmte k . k . Hofzahnarzt

Dr Anatherln -
’ * 8

Mundwasser
gebraucht hat , da es ein sicheres Radikalmittel gegen alle
Mund - und Zahnleiden ist , und in Verbindung mit
UM

" Dr . Popp ’s Zahnpulver oder Zahnpasta
stets gesunde und schöne Zähne erhält .

WF Dr . Popp ’ s Zahn - Plombe ist das Beste
zum SelbstauSsüllen hohler Zähne .

W
*

Dr . Popp ’ s Krauter - Seife , gegen Haut¬
ausschlage zeder Art und vorzüglich für Bäder .

MF Popp ’s Sonnenblumen - Oel - Seife , feinste Toiletseife .
Zuhaben in Dr . I - aüe ’ sHofapoth . , Schellenberg ’s

AmtSapotheke , H . J . Viehoever , W . Victor . 263

Acrztlich begutachtet und warm empfohlen ! (

2 Zu «

"

ffautversehönerung
k Dic .mildeste afieiT oiletteseifen ist dies ertVOJahrenberühmte

@ Doctor Ajberti
’
s Schwefelseife 2

• Dieselbe erzeugt einen zarten , jugendlich frischen Teint und A „
hat sich glänzend bewährt gegen rauhe , spröde und fleckige Haut ,

"
g

W Sommersprossen , Gesichtsröthe , Pickeln , Finnen , Mit - M 2

•
effer , Kopfschinnen rc . ( ä Pack mit 2 Stück 50 Pf .) Man 5
lasse sich nichts Anderes aufreden , sondern verlange überall @ M

A ausdrücklich : „ Dr . Alberti ’s Seife “ aus der A
ö

König ! . Hofparfümeriefabrik von ;
W F . W . Puttendörfer , Berlin , Friedrichstrasse 104a . D
W In Wiesb adeu echt zu haben bei den HerrenC . W . M

•
Poths , Seifenfabrik , Langgasse 19 , Carl Heiser , X
Seifenfabr .,Hofl . , gr . Burgstr . 10 u . Metzgerg . 17 . 23 D

dGG GGGGGO OGG GG GGO

i Jom - Kipur - Kerzen
,

■ sowie alle übrigen Stearinlichter , lose und in Packeten ,
i empfiehlt zu den billigsten Preisen
' t -0 «65 A . Schott , Mauergasse 19 .

I m
” e Herren , und Dame » . Kleider , Möbel ,

' Betten , Gold « und Silbersachen werden zu den höchste «
Prerseu angekaust bei
10270 S . Bosenau , Metzgergaffe 13 ,

Ein junges Feldhuhn mit Kraut . . Mk .
Thüringer Gebirgsbach -Forellen mit

Bnttersanee und Kartoffeln . .

Niedernhausener Kirchweihfest
___________

Montag den 10 . September findet in meinem Saale

'

Während der Einmachzeit
■ Erkaufe die noch auf Lager habenden Glashafen , Höhrer
' ^ f .ointöpfe und Ständer zu ermäßigten Preisen . *

l 9625 M . Stillger , Häfnergaffe 1 «

S Benachrichtigung ,

Um weitere Jrrthümer zu vermeiden , theile ich einem verehr ! .
Publikum mit , daß täglich ftischeS Flaschenbier und Abends
von 7 Uhr ab frisches Mainzer Aetienbier per Glas
12 Pfg . direct vom Faß verabreicht wird .

Gute Speisen , reine Weine , mäßige Preise .
Ergebenst

10685 T . Riickersberg , „ Restaurant Kronprinz " . ;

Restauration Adolfshöhe .

Großer , schatttger Garten und schöne Localitäten zur Ab¬
haltung von kleineren und größeren Festlichkeiten und Hoch¬
zeiten . Vorzügliches Mainzer und Culmbacher Bier , j
reine Weine und selbstgekelterten Aepfelwein , sowie kalte -
und warme Speisen zu jeder Tageszeit . ?

Zu zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein
6674 Adolf Schiebener . ,

Schierstein , i
„ Zu de « drei Krone «

"
. !

Souutag de « 18 . u « d Montag den 19 . September
findet dahier

Kirchweihfest
statt , wozu höflichst einladet ?

Hochachtungsvoll A . Bössner .
NB . Für gute Speisen itnb vorzügliche Weine ist !,

bestens gesorgt . 10671
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W iesla allen
,

grosse Burgstrass ® 8 .

Inhaber : Paul Strasburger ,

Wir losen alle am 1 . October fälligen Coupons schon von heute an ohne Abzug
ein unter Verloosungs - Controle der zugehörigen Papiere .

Wir vermitteln den Ankauf und Verkauf aller Werthpapiere zu den officiell notirten Coursen und

unter mässigster Provisions -Berechnung .
Wir empfehlen nur gute und solide Werthe

.
auf Grund vorzüglicher Informationen und halten

solche zur Bequemlichkeit unserer Kunden stets vorräthig .
Wir widmen den Angelegenheiten jedes einzelnen Kunden sorgsamstes und dauerndes Interesse .

|© © © © © @ © @ @ © © @ © © © © @ © © © © © © @ © @ © © © © (§ X§
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Mein ÄLVtzMA befindet sich unverändert wie seit X
Atelier für rUNPNlyb ZlryNS Jahren große Burgstraße IW € >♦

Plombireu der Zähne , Zahn - Operationen mit Lachgas . — Sprechstunden von 9 — 12 und 2 — 6 Uhr . *
9467 O . Nicolai , große Bnrgstraße 3 .

Große Bnrgstraße 8 . Große Bnrgstraße 8 .

Möbel & Weiten Aus ^ taltungs - Ge ^chäst .

Empfehle hiermit mein reichhaltiges Lager in eompleten Betten , einzelnen Betttheilen , Matratzen ,

Gtrohsäcken , Plnmeanx , Kissen , wollenen Culten in weiß und farbig , Bettbezüge per Meter von 50 Pfg .
an , Barchent , Matratzendrille per Meter von 1 Mark anfangend , staubfreie Dannen und Bettfedern zu

äußerst billigen Preisen .
Polirte und lackirte Holz - Bettstellen , deutsche und französische , eiserne Bettstellen u . s . w . zu

den billigsten Preisen .
Hochachtungsvoll

Wilk . Egenolf , Tapezirer & Decorateur .

MF Reparaturen bei allen vorkommenden Tapezirerarbeiteu werden schnell und billigst
ansgeführt . 10411

Äon der Reise zurückgekehrt , bin ich wieder täglich
Vorm . von 9 — 11 und Nachm . von 3 — 4 Uhr zu sprechen .

Dr . Kempner ,
10668

_____________________________________ Augenarzt ._________

Tanz - Cursus .

Die Wieder - Eröffnung meiner diesjährigen Cnrse am

N - d . M . Abends 8 Uhr für Herrn , 9 Uhr für
Damen beehre mich hierdurch ergebenst anzuteigen .

, Karl Müller , pract . theor . gebild . Tanzlehrer ,
10358

________________ Goldgasse 9 , 1 . Etage .__________________
Aus Veranlassung der Buderus ’ schen Eisenwerke

bitte ich die Besitzer von

LönholdW Amerikaneröfen
,

Me Oefen vor der Wieder - Ingebrauchnahme gründlich aus «

Men zu lassen und besonders auch darauf zu achten , daß der

^ockelzug durch die am Sockel angebrachten Putzthüren gereinigt
wird . Die Oefen haben dann während des ganzen Winters
em weiteres Ausputzen nicht mehr nöthig .

L D . Jung , Langgasse 9 ,
Alleinverkäufer

10570 der Länholdt ’ scheri Amerikaneröfen .

Gratulationskarten .

2um jüüischm Ämjchr
« 5~ = rT ’S= 2

Neuheiten ! Grosse Auswahl ! Billige Preise !

10587 ML Offenstadt , 1 Neugasse 1 .

MF Strickwolle
in den neuesten und gangbarsten Farben , frisch
eingetroffen , empfehle darin eine große Auswahl .

10165 E . Biegel ,

________
Ecke der DelaspSe - und Friedrichstraße .

Bäcker - Tanz - Curfns
eröffne am 30 . d . Mts . Nachmittags 3 Uhr und
erbitte diesbezügliche Anmeldungen persönlich ( auch schriftlich )
Goldgasfe 9 , Vorderhaus , 1 . Etage .
10359 Karl Müller , pract . theor . gebild . Tanzlehrer .
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Sch « L- Ra « zen rmd Taschen
b «

_________ Lammert , Sattler , Metzgergasse 37 . 10944

toiar

?^ den schon für 70 Pf . dauerhaft angefertigt .4 » VV ff V Ad . Kiessenwetter , ssriseur , Römerberg 1 . 4094

Rndistshfln atIe
„
r Art werden prompt und billiast

gestickt ^ rankeustrahe 1 « . I , r 8237

Rheinwein
Bordeaux »

Bier -

Kleider von den einfachsten bis zu den feinsten

I “ Bass . Astrachan ,

und

I * Elb -

Flaschen
empfiehlt 9624

M . Stillger , Häfnergasse 16 .

Alle Sorten Branntweine
inon «

e It0 (^ bts 80 . ö . Mts . zu den bisherigen billigen Preisen
_______________

P . Hendrich , Dambachthal 1 .

„ . , eingetroffen . 10873
Kirchgasse 32 , J . C . Keiper , Kirchgasse 32 .

Schweitrskopf - SAze
Mer stets zu haben bei G . Volta , Schweinemetzger ,w <02

_________ Grabenstraße 8 .

— — — — — — r . Ofidi

Wasche äum unb Waschen wird ange .JUHP nommen kl . SchwalbacherKraße 16 , P , r , 11020

uAmpS01^ ^ !? ^ ^ ^ ° " stellche « mit Matratze , Deckbett
unö stineit , neu , billig abzugeben .

Piund wÄT können bei mir gezupft werden , das

10091
8 dfg . Gassmann , Tapezirer ,luuyx ll . Schwalbacherstraße 9 .

Mie entstehen Insecten und andere niedere Thiere ?
( Schluß .)

Inzwischen haben kleine Ursachen große Wirkungen gehabt . Bereits

ministettumTaSS r1' 1 8tmcc =eort ’8 mobil gemacht . Das Kriegs «
von Autoritäten Präparate vom Mehl -zunsler bestellt , um st- an die Proviantämter der 18 Armee - Corps zu ver -

theilen , damit der Mehlfeind genau rccognoscirt werden könne und dielängere Aufspeicherung der Mehlvorräthe nicht in Frage gestellt werde

Wie wird man nun erfolgreich gegen den Mchlzünsler vorgL ,
Einfach dadurch , daß man das Vorrathsmehl als Dauermehl präpari »indem man es ausdörrt , zusammenpreßt , der Luft den Zutritt aßfoehf
unb es endlich kühl und trocken aufbewahrt . Insecten verlangen zu ibr»
Hervorbringung durchaus oxydireude Luft , Wärme und eine attel
Feuchtigkeit .

Wer es nach den chemischen Entwickelungen Hensel ' s begriffen bat
daß sich ans dem Zuckerstoff der Pflanzen die Oelartcn unb L
ammoniakalische Blattgrün entwickeln , für dm verliert die Entstehung tu »
thlenschem Protoplasma aus grünen Blättern alles Räths - lhaft - g
entstehen beispielsweise ans dem zuckerreichen Saft der jungen Tanneii -triebe im Mai die Tannenläuse ( Chermes Abietis ) , von denen flleM ,
rEg aus einer einzigen Knospe mehrere hundert geschlechtslose
bib5.

tte^ ne^ lr9e61cn' bie fid ’ me6rma18 Wüten , endlich Flügel bekomme «und schließlich , ohne sich zu paaren , lebendige Junge hervorbrinae «we che später , wenn das Material keinen Zucker mehr liefert , zu den gartenTrieben der Pfirsische , der Bohnen und anderer Gewächse hinfliegen .

.
Da nun alle Tannentriebe erst im Winter entstehen und folglichwei - ßeim Herbst noch gar nicht existtren , eierlegenden Insecten zu diesem

Zeitpunkte unzugänglich sind , so gestehen alle Zoologen , daß bei der
Tauneulaus chr Latein nicht ausreiche .

übrWu Blattläusen , die man auf Tausenden von Ge¬
wächsen beobacytet , behauptet man noch immer , daß die letzten Generationendes Jahres vorsichtig genug seien , in zwei gesonderten Geschlechtern aus¬
zutreten , die sich paaren und nun dauerhafte , überwiutcrungsfähigeEier legen . Diese Eier sollen sie , so meint man , sorgfältig in eine ArtWolle einpacken und verstecken !

_
Wer m einem Dorfe gelebt hat , wo die Aborte von primitiver Con -

Be” ettt baben , daß die menschlichen Auswurfstoffe ,sowie der Pferdemist , in der Sommerwärme Unmassen von Maden
hervorbringen , woraus die F l i e g e u entstehen .

, ,
Unbb “ 8 EßtenuatÜrlich schon die ersten Menschen beobachtet

Wben . Auch der griechische Weise Aristoteles hat diese Thatsache schon
v1 ™

30 ? ^ ^ istrirt . Und wenn man den ernsten Willen hatdie Wahrheit zu erkennen , so kann man Fliegen entstehen sehen aus
einem mit obigen Stoffen gefüllten flachen Zinkgefäß , welches unter Au-
wendung aller Vorsichtsmatzregeln gegen Fliegen durch ein gut schließendes
Mosquttonetz geschützt wird , aber im Freien dem Einfluß von Luft undSonne ausgesetzt werden muß .

gehen im Winter zu Grunde ( wie überhaupt di - meisten

^ « 8werden sie aus den genannten Stoffen

a T6 UItLb
ß ! “ cln ) t,on ^ euem » rgezeugt . Da das Indol

S * welches formgebend wirkt , sich weniger in Häusern mit Waffer -
Closets bemerklich macht , so werden die Fliegen auch dort weit weniger

" " 9,1 * 6W w > * ' •

Der menschliche Harn enthält Hippursäure , oxalsaures und phosphor -

2 “ ® ” “ daher auf Sägemehl gegossen und der Sommer¬
temperatur üb «lassen wird , so wird sich sein Material concentriren und
bald genug mit den Kohlenwasserstoffen des Sägemehls zu Würmern
metamorphosirt werden , wie es ja dem Volke längst bekannt ist . Und
weun Kuhrauche , Stallstreu und Pferdedünger als sog . Mist in ' s Freie
geschafft werden , d . h . wenn die oxydirende Luft hinzugelangen kann und

Wmd , so gruppirt sich das aufgelöste Material zu
Kohlenwasserstoff (Leucm und Tyrosin ) und erzeugt mit dem phosphor -
auren Ammomak zuerst thierische Eisubstanz und bringt bann ebenfalls
^ “

rX \ l ' WDr -
.

DEM werden die Composthaufen niemals erfolglos
nach Kerbthreren durchsucht . Unb je mehr bie Hühner scharren , je mehr
Lust baourch zur Einwirkung kommt , je mehr Wasser verbunstet unb je
concentnrter bie genannten Materialien auf einanber wirken , besto mehr
Würmer entstehen . Auch bies ist bcm Landmann bekannt , sowie die
Methode . wie man sich di - für di - Rothkehlchen und andere insectenfr - ss- nd -
Zimmervogel nothigen Maden beschafft .

.
2mmer wirdbei dem Umbildungsproceß ein eigenthümlicher Geruch

.ntwickelt . Derselbe entsteigt auch den Schachteln , in welchen man Raupen
ich verpuppen läßt . Fast jeder Anfänger läßt stch durch solchen specifischen

Verwesungsgeruch zu dem Glauben verleiten , daß das Material verloren
und verdorben sei . Wenn er aber dann das Messer nimmt , um zu
untersuchen , wie weit die Ausbllduug gediehen war , so beginnt seine Puppe
ich sehr lebendig zu krümmen und zu winden .

Auch die Jufusionsthierchen , die man aus süßem , duftendem
Heu durch einen Aufguß erhält , sind , trotz der Streitsucht mancher Fach -
gelchrten , schon von Ehrenberg mit vollem Recht für Das erklärt worden ,

Preitzelbeererr ,

&8rSesRnbiS9se ' ^ barste Compot , sind abermals großeParthien Vogtlander emgetroffen und werden per Pfd . ( IPfd
r -

„"J1? fivteS Liter ) 20 Pf . , schwed . , sehr säst « und zuckerreich
hochfeines Aroma , per Pfd . 20 Pf . abgegeben .

'

LL - Ü ___________ Verkaufsstelle : Herr Eifert , „ Einhorn "
.

Kieler Bücklinge ,
täglich frische Sendung , empfiehlt billigst

__ _______________ Hch . Eifert .

Schone Gran - Ihrn ^ n ium smd
10990

" H "
"

^ kumpfweise zu verkaufen bei
__

Wiih . Brammer , Schachtstroße 9 im Laden .

4 . / . M .

Hof Armada bei Schierstein a . Rh . V . Henn .
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Hierzu kommt aber noch manches Andere . Hensel hat mehrere Hundert
Galläpfel untersucht und auch nicht ein einziges Mal die geringste
Spur von einer Made oder einem Jnsecten - Ei darin angetroffen . Außer¬
dem ist es merkwürdig , daß die Gallwespen immer ihre Eier in eine
harte Blattrippe legen sollten ! Wenn nun trotz des Gerbstoffs , der doch
gar keine Speise für fein empfindende Jnsecten ist , den Galläpfeln zu¬
weilen Gallwespen entschlüpfen , so müssen mit dem Gerbstoff ganz eigen¬
artige Veränderungen vor sich gehen und ganz besondere Umstände hier
im Spiele sein . Dieselben können an dieser Stelle freilich nur angedeutet
werden . Der aufsteigende Saft bringt die Zuckerkalk -Lösung bis in die
Blätter ; hier aber erfolgt Wasserverdunstung , Oxhdimng und Krystall -

bildung unter Ausscheidung von oxalsaurem Kalk . Der nachströmende
Saft kommt bet dem Hinderniß nicht vorüber und muß sich einen anderen
Weg bahnen , wobei die Nervengefäßbündel in rechtwinkeliger Richtung
abzweigen und eine häutige Blase bilden . Die wichtigste Bedingung nun
zur Entstehung von Gallwespen ist ein ungewöhnliches Maß atmosphärischer
Hitze . Dieselbe ruft in dem stockenden Saft eine Gährung hervor , wodurch
der Gerbstoff mtt Wasser zu Ameisensäure und Fuselöl zerlegt wird .
Indem das Fuselöl fich paart , entsteht mit Ameisensäure eine Oelart , die
zur Erzeugung von Nervenöl nur noch Ammoniumphosphat bedarf .
Letzteres aber wird aus geringen Mengen von ammoniakalischem Pflanzen -
Eiweiß und phosphorsaurem Kalk durch Wechselzersetzung erzeugt .

Die vorstehenden Zeugniffe der Urzeugung , die noch um viele ver¬
mehrt werden könnten , mögen genügen , um das Wesen derselben in das
richtige Licht zu stellen .

Erwägen wir nun zum Schluß die Ansichten , die der Naturforscher
Hensel über die Reblaus hat .

„Wo man die Buchenwaldungen abholzt — sagt er — ohne neu zu
beforsten und hierdurch die atmosphärischen Niederschläge verringert , da
tritt , je heißer die Jahreszeit wird , an den Lehmboden der Weinberge
Wassermangel heran , und der in den Wurzeln stockende Säst gebiert die
Reblaus . Sie sucht immer nur solche Weinberge heim , die , durch Jahr¬
hunderte hindurch fortgesetzten Weinbau an Kali und Kalk erschöpft
worden sind , denn wenn alle Jahre Wein geerntet wird , dessen Wesen auf
weinsaurem Kali und Kalk begründet ist , so muß eine Zeit kommen , wo
das Erdreich kein KM mehr herzugeben hat . Darum finden wir die Reb¬
laus vorzugsweise auf dem Continent mst seiner tausendjährigen Wein -
Cultur . — In Amerika , wo der Weinbau kaum 100 Jahre lang betrieben
wird , ist die Reblausplage sehr vereinzelt . Die Hauptursache liegt
in der Dürre . Wen « die Wurzel » feucht bleiben , so finden ihre Fasern
noch immer ein wenig Feldspat , der wegen seines Kaligehaltes die Reb¬
laus nicht aufkommen läßt , wennschon aus Feldspat nicht viel Zucker
gemacht werden kann . Will man süßen und duftigen Wein haben , so
gehört dazu kohlensaurer Kalk ; und wenn die Erde des Weinbergs
mit Salzsäure nicht mehr braust , dann muß entweder Kalkstein ( Kreide )
auf das Erdreich geschafft , oder der Weinbau eingestellt werden .

Was die Schutzmaßregeln gegen die Reblaus betrifft , die in dem Ein¬
fuhrverbot gegen fremde Trauben und in sonstigen nach Außen gerichteten
Anordnungen bestehen , so fühlen sich die Menschen davon sehr stark , aber
die Wurzellaus in keiner Weise belästtgt .

Es ist geradezu schmerzhaft zu schm , wie die Berather der Behörden
(mit einer wahren Verblendung ) an dem Dogma Heben , daß alle Jnsecten
aus Eiern entstehen und alle Cellulose aus der Kohlensäure der Luft
hervorgehe ."

Da er sich bei der Reblaus um Entwerthung der Weinberge um
viele Millionen handelt , so möge hier noch einmal das Nöthige zur Er¬
läuterung kommen .

Hühner wälzen sich in der Asche und tobten dadurch ihre Parasiten .
— Ameisen werden getödtet , wenn man ihnen Pottasche in Hontgwasser
hinstellt . — Krätzmilben werden getödtet durch KM , welches in grüner
Seife enthalten ist . — Fliegen werden getödtet durch Seifenwasser , weil
die Seife eine Verbindung von Oelsäurc mit Natron ist . — In allen
diesen Fällen sehen wir die vernichtende Wirkung der alkalischen Metalle
auf chierische Nervensubstanz . In unserem eigenen Organismus wirken
größere Gaben von Kalipräparaten lähmend auf den Herzschlag ein ; cs
ist also kein Zweifel , daß speciell das Kali ein Schutzmittel gegen die
fast aus lauter Nervensubstanz bestehenden Parasiten ist , und daß dort ,
wo Parasiten angctroffen werden , nicht genug Kalt vorhanden ist . Wo
also die Wurzellaus des Weinstocks aufkommt , kann cs nur sein , weil der
Boden an KM verarmt ist und darum ist das zuverlässigste
Mittel gegen die Phylloxera : zermahlene Feldsteine
( d . i . kicselsaures Kali , Natron , Magnesia , Kalkerde , Thonerde ) , kohlen¬
saurer Kalk und rationelle Bewässerung ,
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ttag sie sind : für urgezeugte Geschöpfe . Wen » aber das Heu nicht

Mr duftet , dann entstehen auch keine Jnfustonsthiere mehr .
Wie die Fliegen , so find auch die Ameisen urgezeugte Kinder der

Wärme . Im Frühling rüst sie der Sonnenschein aus dem phosphorsauren

und oxalsauren Kalk und der oxMauren Magnesia der Baumwurzeln , der

Tannennadeln und dem abgefallenen Laube in 's Leben , nachdem sie im

Herbstregen und Winterschnee der Erstarrung , dem Tod und der Verwesung

anheimgefallen waren . Mit der Fabel , daß sie im Gegensatz zu der Grille

Speise für den Winter eintragen , ist es nichts . Jede Baum - oder Strauch¬
art gebiert aus ihren Wurzeln oder dem Blättermaterial eine besondere
Ast von Ameisen . Auch die Mistbeeterde von Treibhauspflanzen und die

phosphathaltige Lohe , die zu Mistbeeten dient , erzeugen Ameisen , und zwar
nicht vereinzelt , sondern sogleich in ganzen Colonien . Es ist eben die
Wärme , die sie ausbrütet , und die Kälte , welche sie tobtet ; unb

zwar besteht die erste Generation , wie bei den Blattläusen , aus geschlechts¬
losen Individuen . Erst mit dem fortschreitenden Wachsthum und mit
der zunehmenden Hitze , im August , bilden sich die Geschlechter aus .

Weil die Ameisen aus Oxalsäure ( 6 - & 0 «) und Zucker ( Cs Hu 06 ) ,
also aus paarigen , oxydirten Kohlenwafferstoffenhervorgehen , so wirken
unpaarige Kohlenwasserstoffe tödtlich auf sie ein . Man findet daher nie -
mal8 Ameisen auf Wiesen in der Nähe von Spiraea Ulmaria ( Sumpf -
Spirstaude ) und Anthoxanthum odoratum (Ruchgras ) , ebensowenig in
Pferdeställen oder in der Nähe von faulenden Fischen , von Lavendel ,
Baldrian , Theer , Petersilie , weil die in Frage kommenden Säuren die
Kohlenwasserstoffe in ungrade « (3 , 5 , 7 , 9 ) Antheilen enthalten .

Jedem Apotheker sind ferner die kleinen Essig - Mücken bekannt ,
die aus der oberen weißen Schicht des ansgegohrenen Himbeersaftes ent¬
stehen. Diese weiße Schicht liegt wie ein verschiebbarer Mantel , aus
Mionen von Larvenkeimen bestehend , über dem klaren Saft und enthält
die sich zusammenschaarenden Phosphate des Himbeersaftes . Ein solcher
Mantel entsteht in der Zett von 24 bis 36 Stunden , und wenn dieser
Mantel sichtbar wird , find sogleich Hunderte der winzigen Essigmücken da ,
die wie berauscht ihre Geburtsstätte umschwärmen . So geringe Zeit
braucht ei» solches Geschöpf , um im warmen Augustmonat den Zustand
von Ei , Larve und beflügeltem Jnsect zu durchwandern .

Die nachwirkende VibrMon der electrischen Gährungsprozesse , im
! Verein mtt der Verdunstung in der Hochsommerzeit , wobei Electricität

stei wird , dazu der Himbeeräther , das Pektin - Glqkokoll und die Phosphate —
das bringt diese kleinen Mücken zu Stande , und so hat der Himbeersaft Eier
gelegt und Mücken gezeugt .

So entwickelt sich ferner aus dem Wachs der Bienenzellen mit dem
Honig, der sowohl Anilin ( - Leucin ) und Phosphate enthM , das Proto¬
plasma einer Raupe , aus der die Wachsschabe oder Honigmotte
hervorgcht . Die wachsamen Bienen würden es gewiß nicht dulden , wenn
sichein beflügeltes Jnsect in ihre Wohnung eindrängen und Eier ablegen
wollte.

Der Fichtenborken - Käfer wird im IM epidemisch urgezeugti» Kiefern - und Fichtenwaldungen , falls die Saftbewegung stockt , weil es
an Regen mangelt . Da jeder einzelne Baum von der Dürre leidet , so ist

Mz kurzer Zett ein umfassender Waldbestand , durch Umwandlung des
« phathaltigen Cambialsaftes zu thierischem Protoplasma , dem Unter »

JR geweiht . Das einzig wirksame Schutzmittel ist Berieselung , denn
«Mer und Kali find für die Parastteu « ist , wie wir auch nachher
wesentlich der Reblausbesprechung sehen werden .

In den Steppen der Tartarei , in Syrien und Kleinafien , Sibirien
nnd Wna verwandelt sich bei Regenmangel und Windstille der
itoienbe «Saft der Gräser und des Weinlaubs in Heuschrecken - Larven ,du von der Sommerhitze urgezeugt werden und durch den Ostwind nach" Mchen Ländern gerathen . 2 . Mos . 10 , V . 13 : Und des Morgens
Miete der Ostwind die Heuschrecken her .

Selbst die zahlreichen Arten von Gallmücken und Gallwespen
ähnlich der Essigmücke , aus einer Gährung des aufsteigenden

Mzensaftes hervor . Dies durch sorgfältiges Studium ergründet und

k
9c" St zu haben , ist eine wissenschaftliche That Hensel ' s von weit -°gender Bedeutung . Heute noch steht in allen pharmakologischen Lehr -

bur* ? bcr stereotype Satz zu lesen : „ Die europäischen Galläpfel entstehen4 den Stich von Cyrips - Arten "
; das geht aus einem Buch in dar

86 ( 1 > nirgends findet man einen Gewährsmann , nirgends einen
. Mzeugen angegeben , der etwa gesehen hätte , wie eine Gallwespe die

lechz
^ ^ °niriebe anbohrte , und der das Resultat dieser Anbohrung

Em inatc Ian0 im Allge behielt . Denn soviel Zeit soll nach den
° cr Pharmakologe « erforderlich sein , bis das winzige Jnsect seine

Rung vollendet hat ! Eine Himbeermücke braucht nur drei Tage .
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Tannhäuser .

Eine Erzählung von Francisko Leonardt .

( 7 . Forts .) -------

Als der Mond unterging und das Frühroth des Pfingst -

Morgens den östlichen Horizont mit Rosen überstreute , da lag
Hans Witold auf seinem fürstlich ausgestatteten Lager im Palast
Rieding und träumte von den Wundern des Venusbergs . —

Drüben am Nixensee aber spiegelte sich der erste Sonnenstrahl
in den Thauperlen , die während der Nacht in das Veilchen¬
gewinde über der Thür des Müllerhauses fielen . Sie

schimmerten wie Thränen — Thränen auf den Namen Hans
Witold geweint . ----

Mit so strahlenden Augen wie diesen Pfingstmorgen begrüßte
Prinzeffin Elisabeth noch keinen Tag . Sie stand auf einem um «

laubten Altan ihres Lustschlößchens und sog den Frühlingsduft
des wundervollen Bouquets ein , das ihr der Erbprinz schon in

aller Frühe zum Festgruß herübersandte . Ihre Gedanken aber

waren nicht bei dem ritterlichen Geber . Sie schweiften mit dem

Blick in die Ferne zu den purpurn bestrahlten Waldbergen hin¬
über , auf welche die coulissenartig zurücktretenden Schloßgarten¬
bäume die Aussicht freigaben . Den weiten Halbbogen jener Berge
füllte ein weiter , grüner See , und am Ufer desselben stand eine

uralte Buche mit einem Marienbilde , vor dem vielleicht gerade
in diesem Augenblicke ein stolzer , schöner Mann einen blühenden
Fliederzweig niederlegte , und dieser Mann war ihr Abgesandter .
Ein weiches , glücklicher Lächeln strahlt aus den gedankenverlorenen
jungen Mädchenaugen — da beginnen von allen Thürmen zugleich
die Festglocken zu läuten , flammend steigt die Sonne über dem

Baumdach empor und gießt ihr Lichtmeer über den thaufunkeln -

den , frühlingsgrünen Schloßgarten aus . Elifabeth ' s Brust schwellt
in einem tiefen Athemzuge empor , nie erkannte fie so wie in

diesem Augenblick die Größe GotteS und die Herrlichkeit seiner
Schöpfung . Ihre Hände falten fich und ihre Gedanken werden

zum Gebet : „ Gib , o mein gütiger Vater im Himmel , daß ich mit

würdigem Herzen , mit rechtem Verständniß Deine heilige Pfingst -

gabe empfange , die Du wie das goldene Sonnenlicht dieses Morgens
über Deine Christenheit ausgießest ! So licht und klar wie dieser
Tag laß es in und um mich werden . Hilf mir das Geheimniß
meiner Existenz , die Wunder meiner Schicksale zu lösen und

Heimathrechte , wahre , wirkliche Heimathrechte über dieses wunder¬

schöne Stück Erde zu gewinnen ! "

Was fich Prinzessin Elisabeth sonst noch wünschte beim Klange
der Pfingstglocken , das sprachen nicht ihre Lippen , nur ihr Herz
ganz heimlich zu Gott , aber ihre Augen lächelten wieder dabei

und suchten in der Ferne den grünen Gebirgssee mit der alten

heiligen Buche am Ufer .

Inzwischen belebte sich drüben die Schloßgartenallee . Wagen¬
geräusch , Reiter und Fußgänger , die alle den Festmorgen im

Grünen feiern wollten , störten die Träumerin auf dem Altan .
Sie stand int Begriff , sich in ihre Gemächer zurückzuziehen , —

noch war ja das Geheimniß ihrer Existenz ungelöst , — da traf
ihr Blick auf ein die Allee heraufsprengendes Reiterpaar , eine

Dame mit wehender weißer Feder am Hut , ein Offizier in der

glänzenden Uniform der Gardehusaren , — und mit einem leisen ,
unendlich schmerzlichen Aufstöhnen griff Prinzessin Elisabeth halt¬
suchend nach dem Altangitter . Sie sah nicht , wie die den milch¬
weißen Zelter so graziös regierende Amazone ihren Cavalier auf
fie aufmerksam machte , wie das Pferd desselben plötzlich mit den

Vorderfüßen in die Luft stieg und dann in wilden Sätzen die
Allee entlang raste , den weißen Zelter weit hinter fich zurücklassend .
Vor ihrem Blick lag es wie ein Nebel , ein Nebel hatte fich auch
über die lachende , blüthenweiße Frühlingswelt gebreitet , und die

Festglocken läuteten nicht mehr .
Drüben in der Schloßgartenallee traten die Passanten mit

ehrfurchtsvoll entblößten Häuptern zurück . Eine fürstliche Equipage
rollte vor das Gartengitter . Sie brachte ausgezeichnete Gäste ,
den Herzog und den Erbprinzen , Beide schon im vollen militärischen
Schmuck . Elisabeth bemerkte es nicht . Frau von Schenk , ihre

Erzieherin und Ehrendame , kam eilfertig herbei , die junge Schloß,

Herrin an ihre Pflichten zu mahnen . Die würdige Dame erschraj
über des Pfleglings verstörtes Aussehen .

„ Aber Elisabeth , wie kann man denn mit so trüber Mien ,
in einen so goldenen Morgen schauen ? Sieh die Frühlingssonne ,
wie sie Dich auslacht ! "

Die junge Dame lehnte ihre Stirn an die Schulter der

mütterlichen Freundin .

„ Ich bin betrübt , weil die Menschen nicht ablassen könne «,
einander so viel Leid anzuthun .

"

„ Herzenskind , um Gotteswillen , was ist das ? "
Frau von

Schenk hob das gesenkte Gesichtchen auf , um tief besorgt hinein-

zufchauen . „ Der Herzog kommt , ist schon da , um nach altem ,
schönem Brauch im Garten der Eremitage , im traulich froh»

Familienkreise den Einzug des schönen Pfingstfestes zu feiern , und

Du stehst hier , vergißt Deine Pflichten und machst Dir mit gaq
unnützen , philosophischen Grübeleien das Köpfchen schwer ? Ich
dachte ein frisches , frohherziges Mädchen , keine kopfhängerW
Philosophin erzogen zu haben . Will Elisabeth mir Unehre machen und

möchte sie den Herzog diese Thränen sehen lassen ? Um Alles nicht !'

Mit schneller Hand strich sich Elisabeth die verrätherischen
Tropfen aus den Wimpern . Mit einer schnellen , stolzen Bewegunz
richtete sie ihr von dunkler Gluth übergossenes Gesicht aus . O

wie viel Grund hatte sie , sich dieser Thränen zu schämen ! „Ich

war nie so wenig würdig vor den Herzog zu treten , und ich
würde Ihrer Erziehung sehr wenig Ehre machen und Sie soll»

mich mit Recht schelten , wenn Sie mich je wieder mit solch« j
Thränen im Auge finden . Das ist vorüber .

"

Sie hatte ihre Stimme bewundernswerth in der Gewalt ,
die junge Prinzessin . Dies „ es ist vorüber "

klang nicht , ali

sei rhr Herz eben aus einem wunderschönen Traum sehr
unsanft geweckt worden , es klang eher wie ein hartes , uner¬

bittliches Verbot an dies Herz , je wieder einen solchen Traum

zu träumen .
Frau von Schenk strich liebkosend über des Lieblings Haar.

„ Nun , Thränen ,
' die so leicht getrocknet sind , beun¬

ruhigen mich nicht mehr , als fie Dir Herzweh mache «.

Aber Du darfst mir doch keine Mondfcheinpromenade » mit

dem Prinzen Erich mehr machen , — sie stimmen melancholisch
scheint mir .

"

Mit meisterlich verhaltenem Schreck sah Elisabeth in die ruhig

lächelnden Augen der Dame . Gott sei Dank , die Worte , bei den «

ihr Herzschlag aussetzte , waren nur ein Scherz gewesen , um s»

zu erheitern ! Ach nein , nie mehr ging fie bei Mondschein >«

den Garten . Wie konnte sie es je wieder , ohne einen schöneil¬
schlanken Mann in glänzender Uniform zu ihren Füßen knien z»

sehen , ihn mit tiefergriffener Stimme sprechen zu hören : „ Pr >m

zessin , dies ist der oemüthigendste Augenblick meines Lebens .

Sie waren Trug und Verstellung gewesen , diese Worte , W

ihr den schönen Glauben an die Wahrhastigkeit eines Manner -

Wortes sür immer raubten , und hatten doch so herM
wegend geklungen , wie fie nie ahnte , daß Menschenworte
klingen könnten ! . . .

Auf der Schwelle des Blumenzimmers erschien ein Lakat u «

meldete Ihre Hoheiten den Herzog und den Erbprinzen . »

Prinzessin beauftragte Frau von Schenk mit dem Empfang
Gäste und eilte in ihr Ankleidezimmer . Es wäre nicht das « I*

Mal gewesen , daß sie ihren Pflegevater im Morgenkleide empM
in der Eremitage fielen alle Fesseln der Convenienz , 18

der Fürst ganz nur ein liebenswürdiger Familienvater « n 9

müthltchen Kreise , — aber fie wollte auch innerlich ganz WM -

und bereitet sein , dem besten der Väter zur frohen oe

den Festgruß zu bieten . Die Viertelstunde , welche ihre Tonen

diesmal nur in Anspruch nehmen durfte , reichte gerade an

dafür aus . ( Forts - W
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Herreu - Augstiefel .....

Herreu - Gchaftstiefel . . . .

Herren Zug - und Bi « desch « he
Knaben - Wulpeustiefel . . . .

Dameu - Prome « ade « sch « he . .

Dsme « -Lederz « gstiefel . . .

Damen - Kergezugstiefel u . Schutze
D « meu - 8ederkuopfstiefel . . .

Mittelschule an der Lehrstratze .

Das Winter - Halbjahr beginnt für alle Classen Montag de «

19 , September Bormittags 8 Uhr . An - und Abmel¬

dungen wolle Man gefälligst Samstag den 17 . September
Vormittags von 8 — 11 Uhr in meinem Amtszimmer anbringen .

Th . Ferber .
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und Zngstiefel .....

Bekanutmachnug .

Montag de « 19 . d . Mts . Nachmittags 4 Uhr werden

die Aepfel von sechs städt . Bäumen an der Mainzerstraße an

Ort und Stelle gegen Barzahlung versteigert . Sammelplatz
am Archivgebäude .

Wiesbaden . 15 . Sept . 1887 . Die Bürgermeisterei .

Schiersteiner Kirchweihfest
Sonntag den 18 . « nd Montag de « 19 . September

findet unsere Kirchweihe statt und ist für gute Speisen
und Getränke bestens geforgt . Ganz besonders mache ich
auf einen selbstgezogenen 84r Auslese aufmerksam .

Schierstein , den 17 , September 1887 .
11043 Achtungsvoll W . Lang .

Pferds - Berkaus .

Mittwoch den 21 . September Bormittags 10 Uhr
. werden im Hofe der Artillerie - Kaserne hier ca . 6 ans -

rangirte Dienstpferde öffentlich gegen Baarzchlunq verkauft .
10834 2 . Abtheil . Feld Artillerie - Regis . No . 27 .

Bekanntmachung .

Samstag den 17 . Sept . er . Vormittags 10 Uhr
ivnden auf dem Bockholder Hof zu Mosbach

343 Mistbeetfenstrr , 60 Mistbeetfensterkasten , 140 Deck¬

läden , 900 verfchiedene Blumenstöcke u . dgl . m .

öffentlich zwangsweise versteigert .

„ Wiesbaden , den 15 . September 1887 .
34 Sshleidt , Gerichtsvollzieher .

Anfr « f .

Die verehrliche Einwohnerschaft hiesiger Stadt fordere ich
infolge Gemcinderaths - Beschlufses ergebenst auf , zu Ehren der

während der Zeit vom 18 . bis 24 . l . Mts . in Wiesbaden

tagenden 60 . Versammlung deutscher Naturforscher und Aerzte
die Häuser beflaggen oder in sonst geeigneter Weise schmücken
« wollen . Der Oberbürgermeister .

Wiesbaden , den 14 . September 1887 . v . Jbell .

Städtische Realschule zu Wiesbaden .

Das Wintersemester beginnt Montag den ÄS . Sept .

Morgens 8 Uhr mit der Prüfung der neu eintretenden

Schüler ; der Unterricht nimmt Dienstag dr « 27 . Sept .

Morgens 8 Uhr seinen Anfang .

Anmeldungen nehme ich Freitag de « 28 . » nd Samstag
de « 24 . Sept , von 8 — 9 Uhr Morgens im Realschul¬
gebäude Oranieastraße 7 entgegen .

Der Direktor : Dr . Kaiser .

Kinderstiefel und - Schuhe
in alle « Preislagen . 10525

! ! Sämmtliche Schuhwaaren sind von der Fabrik aus

unter den Sohlen mit Fabrikpreisen ausgezeichnet ! !

ÄF Reparaturen ,
"
MU

auch an Schuhwrrk , welcher nicht aus meiner Fabrik
herrührt , werden prompt auSgefüyrt .

Herren - Sohle « und - Absätze Mk . 2 .50 .

Damsu - Sohle « und «Absätze Mk . 1 .50 .

Auswahl - Sendungen nach auswärts gerne gewährt .

/ «=
• Schuh - Fabrik

mit Dampfbetrieb H .

von «Hs
Gotthard Enke

"

V '

<7 in Groitzsch i . S . ?

Ein hochgeehrtes Publikum von Wiesbaden und Um¬

gegend erlaube ich mir aus meinem reichhaltigen Lager
auf folgende , auch in meinen Leipziger , Leipzrger -

Wohlifer , Halle ' sche « , Geraer , Chemnitzer ,
Alte « burgsr und D « isb « rger Berkanfsstelle «

gut eingeführten Sorten aufmerksam zu machen :

PfeuniOarkaffe .

„ 3 . 50

» . Spausa « NN „ Nieder - '

Oswald “
, Mauritiusplatz 11 ' 00
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Bekauutmachuug .

Mittwoch de « 21 . d . Mts . Bormittags 9 Uhr
mßt die Wittwe des Büathias Schneider von Franen -
ftei « abiheilungshalber 1 Pferd , 1 Waen , 1 Karren , Pflug ,
« 8ge und sonstige O -conomiegeräthe , circa 30 Centner Heu ,

^ rschstdene Hausmobilien und Küchengeräthe öffentlich ver¬
steigern . Der Anfang wird mit Pferd . Wagen u . dgl . gemacht .

Franeustei » , 14 . Sept . 1887 . Der Bürgermeister .
12292

_________________
Sinz .

Meine Wohnung befindet sich von heute an Bleichftraste 7 .
H058 L . Scheid , Bäderlieferant .

Charcuterie Parisienne
,

19 Tarmnsstratze 19 .

Lieferung vo » Festessen , sowie das Zubereiten derselben
im Hause . - - Bestellungen aus einzelne Platten werden besten »

ausaesührt . Täglich frische Brate « , Sülze « , Pastete « ,
Maionaisen , Galautine « , Wnrstwaare « , fr . Käse ,

sowie alle in das Fach schlagende Delieatefse « .

Frühstückszimmer mit Wei « - Arrsscha « k .

1W65 Carl Kilian , Koch .

Markt - Mittelschule .

D - s Winter - Semester besinnt Montag de » 19 . Sept .

Vormittags 9 Uhr . An - und Abmeldungen nimmt der

Unterzeichnete Samstag de « 17 . Sept . Bormittags vo «

8 — 12 Uhr im Zimmer Ko . 13 des MarbfchulgebäudeS
entgegen.___________ _____________

Müller , Hauotiehrer .

ElsMLAtarschule au Der EasLellstratzs .

Das Wmier - Semester beginnt Moutag de « 19 . Sept »
Bo - mittags 8 Uhr . Ueberttitie in andere hiesige Elemen¬

tarschulen können im Herost aur arrsuahMsweise in den
Unt - r - Classen für kränkliche Kstrder §r « d besonders
Weits Schulwege gestattet werd n . Der Hauptlehrer . .

Ph . Türck .
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GLitse - Schietze « .
9176

Morgen Sonntag den 18 . Sept , und die folgenden Sonn¬
tage ( bei günstiger Witterung ) , jedesmal Nachmittags von 2 Uhr
an , findet in Meckenheim Gänseschiessen statt . Hierzu
ladet alle Schützenfreunde ergebenst ein Joh Ph . Becker .

Ein frischer Edelhirsch
im Ausschnitt , sowie Heia -

und Keule , ferner
frischgeschossene Hasen
bei 11039

Ign . Dichmann
,

jvh 5 Goldgasse 5 ,
gegenüber der GrabenNratze ,

W alr amstr ass © 13
wird von heute an fortwährend

Rindfleisch per Pfd . 56 Pf .

ausgehauen .
_________________________________________ 11071

Feine Speisekartoffeln per Ctr . 4 Mk . . sowie gute Milch
täglich zu haben auf Hof Armabe bei Schierstem a . Rh .
11057 V . Henn .

ül ' I1 und V* Stück , sowie eine Parthie
Oxhoft zu verkaufen bei

107M Philipp Bensser , Küfer , Walramstraße 25 .

Einige gute Weinfässer,
4 , 3 , 1 und */g Ohm , zu verkaufen Kapellenstraße 21 . 10962 j

Weingrüne l/t Stück - Fässer zu verk . Theaterplatz 1 . 10852 s

2,42 2 breit , mit Beschlag , l
(» ■I 1 noch neu , billig zu verkaufen . I
Rah . Rerostraße 16 m der Schreinerwerkstätte ._________

11087 j
Änszng ist gutes Wiefenheu z « ver - i

kaufe « Mamzerhraste 48 .
_________________

HQ4Q i

junge Spitzhunde billig zu verkaufen in Schier - :i
fteiu - Schulstraße 117 , 11060 ]

Feine Harzer , edle Coueurreuz - Säuger find zu ver - I
kaufen brr J . Enkirch , Albrechtstraße 81b , Vorderh . , 1

Reißbretter ä 1 Mk . , Winkel , Schwunghölzer , Griffel .
kästchen und Tafeln billigst Saalaasse 22 .

__________ _ _
l *070

Rtttleser zur „ Frankfurter Zeitung " u « d
„ Rheinischer Kurier " gef . Wörthftruste S , II . 11047

Billard
,

aut erhalten , zu verkaufen . MH . MichelSderg 28 . 21672

Ein eichener Sptegelschrauk , f . neu , fand . Arbeit , eine
Gaskroue , 4 Flammen , Cuivre , modern , wegzugshalber
billig abzugeben Rdeinstraße 82 , 2 Treppen hoch . 10682

Mn Spiegelschrank für 90 Mk . , ein Ausziehtisch für
60 Mk . zu haben Taunusstraße 16 .

________________
IQWQ

Caffasebrank billig zu verk . N . Hermannstratze 4 , II . llÖIb

Einige Reißbretter und Böcke mittl . Größe
abzugeben . Räh . Expch .

_________________
10047

Eine gut erhaltene , eiserne Waschmauge sehr billig zu
verkaufen . Näb . Moritzstraße 13 , III .

_____________ 11015
1 vollst , Schlosser - u . Zeugschmied - Werkzeug steht preiswerth z .

vk . b . llrchknsuorWwk . , „ Zum Adler "
, Langenichwalbach . 89Qg

Ein kleines Brodgestell , nm , eine schöne Theke , 4 */ * Mir .
lang , mit eichener Platte , find billig zu verkaufen . N . Exp . 5250

In Auringen No . 48 sieht eine neue Kelter d . zu verk . 10 « 39

PianimiA ein gutes , Palisander , billig zu
A « TLLLLKV ^ verkaufen Adelhaidstraße 18 . 10772

„ Erlösende Worte " von Botho
v . Pressentin .

„ Gräfin Loreley " von Rudolph
Menger .

„ Die Meineidigen " von Schmidt -
Weißenfels .

„ König Nnll " von Schmidt -
Weißenfels .

„ Bartholomäus Blume " von
Wilhelm Grothe .

„ Die Prophezeiung der Zigeu¬
nerin ^^ von Th . Griesinger .

„ Wirre FP »en " von C . Lionheart .
Probenummern der Zeitung werden auf Wunsch gesandt .

Die Expedition der „ Berliner Gerichts - Zeitung
" ,

w . Charlottenstraße 87 .

Ubormements - EiMKdrmg
auf die

„ Unter dem geflügelten
Löwen " von Wilhelm Grothe .

„ Befreit " von F . Arnefeldt .
„ Der Bäter Schuld " von F .

Arnefeldt .
„ Russische Rebellen " von Wllh .

Grothe .
„ Schein und Schuld " von A.

K . Green .
„ BerhängnitzvotteS Erbe " von

C . Lionheart .
„ Sturmleben " von Schmidt -

Weißenfels .

3 « . Jahrgang ,
Die „ Berliner

Gerichts - Zeitung"
in Berlin wie ’

m
Lanzen übrigen
Deutschland vor -

zugswerse in den
gut situirten Kreis «,
verbreitet , isi bei
ihrer sehr großen
Auflage f . Inserate

"

deren Preis M
35 Pfg . für di.
4 - gespaltene Zeil ,
sehr niedrig gestellt
rst , von ganz b«

deutender Wirk¬
samkeit .

Berliner Gerichts - Zeitung
4 . Quartal 1887 .

Wer sein Recht nicht kennt , hat den Schaden zu trage « !
Wer sich vor solchem Schaden an Ehre und Vermögen bewahren will,
abonnire auf die „ Berliner Gerichts -Zeitnng " , die , von den hervor¬
ragendsten Berliner Schriftstellern und Juristen redigirt , bei ihrem niedrig «,
Abonnementspreis , bei ihrem reichhaltigen belehrenden und unterhaltend «,
Inhalt in keinem deutschen Haushalte fehlen sollte . In volkstümlicher und
pikanter Darstellungsweise berichtet das Blatt über alle interessanten Criminal -
und Civilprocesse de » In - und Auslandes , namentlich der Berliner Gerichts¬
höfe , unterzieht es die neuen Reichs - und Landesgesetze leicht faßlicher ,
eingehender Erörterung , und erklärt es alle beachtenswerthen , neuesten
Entscheidungen des Rerchsgerichts , Kammergerichts und OberverwaltungS -
aerichts , deren Kenntniß in den weitesten Kreisen , namentlich allen
Fabrikanten , Kaufleuten , Haus - und Gutsbesitzern 2c., selbstverständlich
allen Juristen unentbehrlich ist . Diese Ausführlichkeit , von Jedermann
durchaus nöthiger , sehr leichtverständlich dargestellter Belehrung in Ver¬
bindung mit dem reichhaltigen , allen Abonnenten in schwierigen RechtS-
ftagen kostenfreien Rath ertheilenden Briefkasten , das anerkannt höchst
gediegene Feuilleton , welche stets die neuesten , besten Romane , sowie be¬
lehrende und humoristische Artikel unserer ersten Schriftsteller enthÄt,
fuhren der Berliner Genchts -Zeitung unausgesetzt eine große Anzahl neuer
Abonnenten zu , so daß sich dieselbe mit vollstem Rechte zu den gelesensteu ,
verbrettetsten Blättern Deutschlands rechnen darf . — Außer dem vorher
Angeführten bringt die Zeitung den Lesern eine Fülle von Unterhaltung
durch eine umfassende Chronik der Berliner Tages - Ereignisse , vermischte
Nachrichten von Nah und Fern , unparteiische Kritiken über Berliner Kunst -
und Theater - Rovttäten , eine ganz eigenartige , höchst pikante politische
Rundschau aus der Feder eines der beliebtesten Berliner Publizisten ,
welche die Leser über alle wichtigen politischen Ereignisse orientirt , endlich
Reichstags - und Landtags - Berichte re . rc . Allen neuen Abonnenten der
Berliner Gerichts - Zeitung wird der Anfang des neuesten Romans von er¬
greifender Schönheit „ Das Verbiet der Gesellschaft "

, soweit
derselbe im Monat September bereits zum Abdruck gelangt , vollständig
kostenfrei nachgeliefert . Um den neuen Abonnenten einen weiteren Beweis
von dem gediegenen unterhaltenden Theil der Berliner Gerichts -Zeitung
zu geben , liefern wir jedem derselben von werthvollen , sehr guten Romanen
in Buchform aus unserem Verlage , welche Romane früher in der Berliner
Genchts - Zeitung zum Abdruck gelangten , einen der folgenden Romane
ganz kostenlos :

Man abonnirt
bei allen Post -

Aemtern Deutsch¬
lands , Oesterreichs ,
der Schweiz rc . für

2 Mark 50 Pfg .
für das Vierteljahr ,
m Berlin bei allen

Zeitungs -Spedi¬
teuren für 2 Mark

40 Pfg . viertel¬
jährlich , für 80 Pfg .

monatlich
einschließlich des

Bnngerlohns .

Ein hochfeines Vertieow ( schwarz ) wegen Mangel an

Platz billig abzugeben . Näheres Exved .
________________
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Gipsabgüsse von Antiken und aasgeftopfte Thiere
werden angekaust Michelsberg 18 , II . 10382
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Eine tücht . Weistzengnäheri « empfiehlt sich den geehrten
Herrschaften in und außer dem Hause . R . Michelsberg 15 , II . 8668

Ei « Lehrer wünscht feine freie Zeit z « schrift¬
lichen Arbeiten in einem Geschäft z « verwende « .
Offerte « unter M . O . a « die Exped . d . Bl . 11050

Hhpotheken - Capital 10106
tn Posten von ca . 100,000 Mk . zu 4 °/o in kleineren

Posten 6O ° /o der Taxe und zu 41/ < o/o offerirt
_

C . Hoffmann , Dambachthal , Neubauerstraße 4 .

» g .

gang ,
Tltner
leitung "
wie tut

brigen
ttb v°r-
tn den

t Kreisen
ift bei

^ großen
Inserate
ns mit
für die
ie Zeile
1 gestE

Mk . auf gute 1 . Hypotheke zu 41/ä ° /o vom Selbst -
\ Ser gesucht . Offerten unter B . A . 83 in der

® £peb . d . Bl . niederzulegen . 10020

D - mellsHreibM ,

Preisangabe unter „ Damenschreibtisch " an die Exp . 11068

® r . phil . , geprüft , erfahren und bewährt , sacht sofort
Stellung als Hauslehrer oder an einem Institut (Knaben¬

oder Mädchenschule ) . Räh . Langgasse 19 . 11098
Ein Caudidat des höh . Schulamts ertheilt Privat - Unterricht .

Offetten unter E , G . 40 in der Expedition erbeten . 11030

MU
'

Eegon de franyais d ’une institutrice
fran ^ aise . Marie de Boxtel , Weilstr . 4 , II . 9162

Lenons de fran ^ als par une jeune dame diplömee ä
Paris . Leberberg 10 . 10069

Eine junge Engländerin , welche die deutsche
V * » Sprache erlernen mochte , wünscht freie

Station in einer deutschen Familie gegen englischen
Unterricht und Hülfe im Hause . Nähere Auskunft er¬
theilt

. _
Miss A . Marsden ,

Williamthorpe Chesterfield Derbyshire . 11041
Ei » junges Mädchen , welches 4 Jahre Schülerin des Con -

servatoriums zu Frankfurt a . M . war , wünscht , durch Verhält¬
nisse gezwungen , Klavier - Unterricht zu ertheilen . Honorar
mäßig . Näh . Röderstraße 4 , Parterre . 9911

Gesang - und Klavierunterricht wird erth . Moritzstr . 30 . 10482
Gebildete junge Dame wünscht einige Stunden des Tages

einer Dame oder einem Ehepaar vorzulesen und Gesellschaft
zu leisten . Fr .- Off . unter G . B . 44 an die Exped . d . Bl . 11155

Eine adelige Familie wünscht ein kleines Mädchen
von 10 — 13 Jahren aus vornehmer Familie als Gefährtin
und Mitschülerin für eine sehr gut erzogene , kleine Engländerin
zu finden . Erziehung wie in vornehmsten Familien Eng -
landr . Gründlicher Unterricht im Englischen , Französischen ,
Deutschen und in Wissenschaften von einer erfahrenen Lehrerin .
Vorzügliche Musik - und Musiktheorie - Stunden . Hohe Ent¬
geltung . Näh . Exped . 10665
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Person - « , die fich « « biete «
Ein junges , gebildetes Mädchen , im Schneidern und in

Handarbeiten bewandert , sucht per 1 . October Stelle als
Jungfer oder zu größeren Kindern . Räh . Erped . 10558

Eine geübte Kleidermacheri « empfiehlt sich in und außer
dem Hause . Näh . Webergasse 58 , 2 . St . l . 11144

MF Eine ledige Person f « cht Befchäftig « « g im
Wasche « « « d Putze « . Näh . Lehrstraste la , P . 10304

Sine Frau sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen .
Räh . Faulbrunnenstraße 11 , Hinterhaus , Parterre . 11142

E . Wasch - und Putzfrau s . Besch . N . Hellmundstr . 46 , D . 11135
Eine unabh . Frau sucht Monatst . R . Mauergasse 7 , H . 11106

Empfehle Herrschasts - und feinbgl . Köchinnen ,
Zimmermädchen , perfekte und angehende Jungfern ,

französische und deutsche Bonnen , Haushälterinnen , Mädchen
für allein und Herrschastsdiener .

Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 10812

4 herrsch . Köchinnen mit langj . Zeugn . , sowie anst . Diener ,
1 arbeits . Mädchen , welcher bürgerl . kochen kann , mit 3 -

und 4j . Zeugn . s. St . d . Dörner ’« B ., Friedrichstr . 36 . 11140
Ein im Kochen , Nähen und Feinbügeln erfahrenes Mädchen

sucht passende Stelle . Auf gute Behandlung wird gesehen .
Räh . Saalgasse 10 bei Frau Base . 11101

Ein gesetztes Rädchen , in Küche und Haus -
arbeit gründlich erfahren , sucht passende Stelle

als Mädchen allein . Räh . Adlerstraße 1 , 2 Treppen . 10971
Ei « Haus - nud ei « Küchenmädchen suche « z « m

88 . September Stelle « bei feiner Herrschaft . Näh .
So « » e « bergerstraste 51 . 10853

Ein braves Mädchen aus guter Familie , welches Kleider
machen kann und zu serviren versteht , sucht Stelle hier oder
auswärts . Näh . Bleichstraße 11 , 1 . Stock links . 11016

Ein von seiner Herrschaft gutempfohlenes , gebild . Mädchen
sucht Stelle als feineres Hausmädchen ; dasselbe eignet sich auch
als Vorleserin und ist befähigt , Kindern bei ihren Schul¬
arbeiten behülflich zu sein . Räh . Moritzstraße 50 , II . l . 10715

Ein tüchtiges , starkes Rädchen gesucht Wellritz st raße 25
im Laden . 11055

Ei « anständiges Mädchen sucht sofort Stelle « 18
feines Hausmädchen oder zu 1 — 8 größeren Kinder «
durch Stern ’ s Bureau , Nerostraste 10 . 11148

Ein Mädchen von braven Eltern sucht Stelle in einer kl .
Familie für alle Hausarbeit oder auch bei einer einzelnen Lame
oder zu einem grüß . Kinde . Näh . Webergasse 46 , 1 St . 11143

Ein sol . Mädchen , welches die bürgerl . Küche und Hausarbeit
gründlich versteht , sucht Stelle . Räh . Schachtstraße 5,1 St . 11152

Ein gut empfohlenes Mädchen , welcher gutbürgerlich kochen
kann und alle häuslichen Arbeiten gründlich versteht , sucht
Stelle als Mädchen allein in kleinerem Haushalt auf 1 . October .
Räh . Rheinstratze 95 , Parterre . 11093

Ei « Fräulein , welches das Pntzgeschäft ,
Kleidermache « « « d Frisiren erlernt hat , mit
beste « Ze « g » iffe « versehe « ist , sucht paffende
Stelle . Gefällige Offerte « u « ter B . A . 149 « *
die Exped . d . Bl . erbeten . 11062

Ein tüchtiges Mädchen vom Lande , welches alle
Hansarbeit versteht , fncht Stelle , am liebste « als
Mädche « allei « . Näh . Hele « e « straste 5 , Part . 11130

Ein junges , gut empfohlenes Mädchen , im Schneidern und
in Handarbeiten geübt , sucht wegen Abreise der Herrschaft zum
1 . October Stellung als feineres Hausmädchen . Räh . bei der
Herrschaft Schloßstraße 6 in Bad Kre « z « ach . 11079

Ein anständiger , junger Mann , 18 Jahre alt , sucht Stelle
als Diener . Räh . Moritzstraße 8 , Hinterh . , 2 . Stock . 11151

Sm H « « s mit Hinterbau ( für jeden Geschäftsbetrieb ) zu
verkaufen . Näh . Exped . 10703

Sormenbergerstraste , 18 Herrschaftszimmer , Bad ,
sowie cüle weiter nöthigen Räume enthaltend , großer Garten ,
Hof mit Stallung , ganz in der Nähe des CmparkeS ge¬
legen , zu verkaufen . Näh . Exped . 81

( xeschäftsiiaiis
m ^ ster , frequenter Lage , vorzüglich rentabel , zu jedem

Geschäfte geeignet — Eckhaus — , preiswürdig zu ver -
wufen . Ernste Reflectanten , jedoch nur solche , erfahren

a Näheres unter Chiffre B . Kr . 60 an die Exped . 10621
ä « verk . in Gries bei Bozen prachtv . Wemb . -

Terrain mit Wohuh . , Oeeonomiegeb . , vorzügl .
Kellerei zu Weinhaudel , Branntwein - Brennerei
mit Maschinenbetrieb durch J . Ohr . Glücklich ,

2n r ^ w *chMen - Ageut « r , Wiesbaden . 11073
° ’Upo Mk . auf ein prima Geschäftshaus inmitten der Stadt

ms einzige Hypotheke per 1 . Januar gesucht . Offerten unter

o, .
® * A . 75 an die Exped . erbeten . 10821

,
0 Mark gegen 6 fache Sicherheit zu 6 ° /o auf 2 — 3 Jahre

^
i ^ lechen ges . Offerten unt . I ) . B . an d . Exp . d . Bl . erb . 9509

llig zu

. 10772

[ei an
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Friedrichstraße 36 , Parterre links . 10739

vaeant . Benedict Straus ,

Wohnrmgs - Gesuch .
Eine unmödlirte , trockene Parterre - Wohnung in der

Gegend der Rosen « und Bierstadterstraße per sofort Jj
rniethen gesucht . Offerten mit Beschreibung der Wohnung EI
Preisangabe unter S . O . 13 an die Exped . d . Bl . 107 ° ”

,

Webergasse 21 . 8635
Gesucht unter günstigen Bedingungen ei « Lehrling '

Gute Schulbildung und schöne Handschrift erforderlich . EintÄ
sofort . Wiesbadener Brunnen - Comptoir ,

Dambachthal9 . 10673
Tapezirerlehrling auf gleich ges . Räh . Goldgasse 18 . 10393
Ein kräftiger Junge per 1 . October in die Lehre gesucht.

G . Wieser , Handelsgärtner , Platterstraße 64 . 10621
Ein fleißiger Hausbnrsche sofort gesucht

Museumstraße 3 in der Condiiorei . 11 ^
Ern tüchtiger Knecht für Feldarbeit ges . Helenenstr . 24 . 1113 '

Personen , die gesucht werde « :

Eine tücht . Berkä « feri « , welche in der Kurz --, Weiß «
und Wollewaaren - Bronche bewandert ist , wird sofort gesucht .
Offerten unter A . E , 100 an die Exped . erbeten . 11141

Costü m - Arbeiters « sofort gesucht
Webergafse 15 . 11103

tu Mädchen kann das Kleidermache « gründlich erlernen
Mühlgasse 7 , 2 . Etage . 10713

Mädchen können das Kleidermachen erl . Lvuisenstr . l4,Sb . 9064
Mädch . können d . Kleidermachen erlern . Marktstr . 29 , II . 10473
Junge Mädchen können das Kleidermache « unentgeldlich

erlernen Lonisenstraße 18 , 2 Treppen . 11123
Lehrmädchen z . Kleidermachen ges . Kirchhofsgasse 7 . 10582

' Ein j . , reinl . Monatmädchen gesucht Walramstr . 30 , P . 11081
ES wird Jemand zum Wecktragen gesucht . Räh . Schwal -

bacherstraße 11118

Zar AusMlfe auf sofort i
ein in der Küche und allen Hausarbeiten selbstständiges
Mädchen oder Stundenfrau gesucht Rheinstraße 81 , III links .

Gesucht zum Oetober 11034

etoe selbstständige , feiubüraerliche Köchin , die etwas
Hausarbeit übernimmt . Nur solche mit wirklich
gute « Zeuguifse « möge « fich melde » . Näh . Exped .

Erne feinbürgerliche Köchi « , welche auch Hausarbeit über¬
nimmt , zum 1 . October gesucht Adelhaidstraße 54 , Part . 10747

Gesucht 1 Restaurationsköchin , 1 feinb . Köchin nach Berlin ,
1 perfecte Büglerin , 25 Mädchen als allein und 1 junger
Kellner durch Dörner ’ * Bureau , Friedrichstraße 36 . 11140

Gesucht eine Köchin , die selbstständig koche « kann , gut¬
empfohlen ist , die Hausarbeit versteht und wasche « und
bügel « kam , Adelhmdsitraße 71 , 1 Treppe hoch . 11063

Gesucht wird eine Engländerin oder Französin , welche auch
nähen kann , zu größeren Kindern . Räh . Exped . 10816

® i « Mädchen , welches bürgerlich koche « ka « n u « d
Hausarbeit gründlich versteht , wird sofort gesucht
große Burgstraße 17 , Parterre . 10432

Em junger Mädchen gesucht Röderstraße 3 b . Groll . 10416

. Vereinen Kindern wird ein zuverlässiges , nicht zu
MngeS Mädchen gesucht . Näh . Exped . 10654

WT
"

Adlerstraße 53 wird ein Mädchen für Küchen - und
Hausarbeit gesucht . 10773

Ein ordentlicher Kindermädchen mit guten Zeugnissen
gesucht Kirchgasse 49 , 2 . Stock . 10760

Ein Mädchen für gewöhnliche Hausarbeit gesucht Albrecht -
straße 37 , Parterre . 10694

JWäF ^ n Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , gesucht
Metzgergafse 12 . 10669

Ei « anständiges , « orddentsches Mäd -
che »r , iu Hausarbeiten , Nähe « Innd
Bügel « erfahre « , das Liebe zu Kiu -

der « hat , w »rd zum 1 . Oktober gesucht Martin -
straste 2 .

.
Meldungen von 8 - 11 Bormittags und

von 8 — 8 Uhr Abends . 10832
Ein Kindermädchen sofort gesucht Langgasse 34 . 11037

E * 6 Wilhelmstraße 14 , 3 Tr ., wird ein Mädchen
Zeugnissen gesucht , dar Hausarbeit ver «

rrchtet und selbflstandig kochen kann . 10840

Pi «
Stober iu ei « Herrschastshans

Äu ^ tt » » a
älteres , evangelisches Hans -

% fonö ‘ Adresse « unter E . F . 16
« tt die Exped . 10564

Ein erfahrener Gärtner , militärfrei , der zuletzt in Nord «
deutschland conditionirt hat , sucht Stellung als selbstständiger
Leiter einer Handelsgärtnerei oder auch als Hercschaftsgärtner .
Gute Zeugnisse zu Diensten . Grf . Offerten beliebe man unter
S . Z . 25 an die Exped . d . Bl . zu senden . 11051

Ein junger Mann , welcher gute Zeugnisse als Diener oder
Krankenwärter aufweisen kann , sucht ähnliche Stelle . Näh .

Zu einer einzelnen Dame wird ein gut empfohlenes Mädch^
welches kochen kann , gesucht . Zu erfragen Nachmittags tioi
3 bis 4 Uhr Moritzstraße 40 , 1 Treppe hoch . IO85J

Gesucht wird auf 1 . Octob ?r ein Mädchen , welches kochr»
kann und alle Hausarbeit versteht , Nerostraße 33 , I . 109zz

Auf gleich oder 1 . October wird ein Hausmädchen gesucht '

erfahren in jeder Hausarbeit , im Feinbügeln , Waschen , Nähen
und Serviren . Rur solche mit guten Zeugnissen mögen sij
melden Rheinstraße 95 , 2 . Etage . 10311

Kräftiges Mädchen für alle Arbeit gesucht .
Brenner & Blum , Wilhelmstraße 42 . 9932

Gesucht wird ein anständiges Mädchen , welche«!
feinbürgerlich kochen kann und etwas Hausarbeit

übernimmt , Adolphsallee 22 , 2 . Stock . 11052
Gesucht ein Hausmädchen Heümundstraße 33 , P . 11136
Für sofortigen Eintritt gesucht ein solides Hausmädchen ,

das etwas kochen kann . Räh . Rheinstraße 38 , 1 Stiege . 11121
Gesucht zum 1 . October ein älterer Mädchen mit guten Zeug,

Nissen , das die Küche gründlich versteht , Louisenstraße 10 . 11074
Ein Mädchen für gewöhnliche Hausarbeit gesuch

Marktstraße 19 , Laden . 11114
Ein reinliches , solides Mädchen wird in eine kleine Famili !

gesucht . Näh . Schwalbacherstraße 34 . 11086
Ein Hausmädchen und ein Mädchen für die Küche aesuät

Rheinstraße 7 , 2 . Etage links . 11116
Ein Dienstmädchen gesucht Saalgasse 22 . 11122
Braves , fleißiges Mädchen für Küchen « und Hausarbeit gegen

guten Verdienst auf sofort gesucht Taunusstraße 19 . 11066
Nach Caste ! bei Mainz ein braves , mit dn

feinbürgerlichen Küche und Hausarbeit vertraM
Mädchen gesucht .

'
Näh . Rheinstraße 22 , Gartenhaus , P . 11076

Gutes Herrschaftspersonal jeder Branche placiü
Bureau „ Germania "

, Häsnergasse 5 . 10812
Geübte Anschläger gesucht bei Wiederspahn . 10836
Tüchtige Schreinergesellen gesucht bei

Bi . J . Wiederspahn , Adolphsallee 6 . 10328
Ein Bauschreiner (Anschläger ) gesucht Wellritzstraße 42 . 11146
Ei « Kistenschreirrer gesucht Michelsberg 28 . 11084

Schreiner gesucht Nerostraße 28 . 11120
Ein tücht . Glasergehülse gesucht . Näh . Kirchgasse 20 . 10156
Ein Tüncher für auswärts gesucht Dotzheimerstr . 50 . 10972
Zwei Schnhmachergesellen gesucht bei

Carl Hollingshaus . 11056
Ein Conditorgehülfe und ein Lehrling gesucht

Näh . Ezped . d . Bl .
‘

11099

Lehrling in ein Tuchgeschäft gesucht . Nah . Exped . 4836

In meinem Geschäfte wird am 1 . Oct . eine

Lehrlings - Stelle
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Ein Lehrer (Land , des höh . Schulamts ) sucht ein möblirtes

Zimmer . Offerten unter G . E . 307 an die Exped . 10888

Zu miethen gesucht sofort auf ein Jahr eine
möblirte Wohnung von 6 Zimmern mit

8 Betten , 1 Mansarde , Küche und Keller (Parterre , 1 . oder

2 . Etage ) . Offerten unter W . 8 . 97 mit Preisangabe an

die Exped . d . Bl . erbeten . 10838

Zwei gntmöblirte Zimmer in der Nähe der Bahnhöfe ,
höchstens für 30 — 35 Mk . monatlich , sogleich gesucht . Offerten
unter D . D . L . in der Exped . erbeten . 10748

k Zu miethen gesucht vsu zwei eiuzelueu
Leute « 3 bis 4 Zimmer und Küche in

- er Bel - Mage , « uv zwar uur Louiseu -

stratze , Friedrichstraße , Bahuhofstratze ,

Louisenpratz , Kirchgasse von der Rhein -

stratze bis Friedrichstraße . Osserten
bittet man unter A . K . au die Exped .

d . Bl . zu sende « . 10533

Wohnungs Gesuch .

ES wird baldigst eine herrschaftliche Wohnung von 6 bis
8 Zimmrm oder eine kleine Villa im Nerothal zu miethen

gesucht . Offerten sub J . 166 an die Exped . d . Bl . 11045

Für ein kleiner Kind mit Wärterin wird bei einer anständigen ,
llemen Familie ein möblirteS Zimmer in gesunder Lage mit

Kost für die Wartfrau gesucht . Die Ueberwachung der Wart¬

frau wird gewünscht . Offerten unter H . N . 60 besorgt die

Exped . d . Bl . 11077

( Keller , ein mittelgroßer , per gleich oder später zu I I
miethen gesucht . Off . sub W . J . 37 an die Exped . 10102 I

A « gebote :

Adlerstraße 3 ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 11083

Adlerstraße 37 sind 3 freundliche Wohnungen von 2 und 3

Zimmern mit Zubehör zu verm . Näh . Röderstraße 5 . 10192

Adlerstraße 60 sind Wohnungen zu vermiethen . 10688

MTS 11Ä Alexarrdrastraße 3 zu vermiethen . Näh .
■ lllfll Alexarrdrastraße 10 . 90

Bleichstraße 8 , 1 . Stock , möblirte Zimmer zu verm . 9768

Bleich st raße 25 sind schöne Wohnungen , bestehend aus
3 Zimmem und Zubehör , jede einen Stock bildend , preis -

würdig zu vermiethen . 1929

MAdriphötraQM 11 L Etage , möbl . Wohn - u . Schlaf .
llüUriUlbUÄe 11 , zimmer zu vermiethen . 10581

kapellevstraße 2 , 1 . Etage , möblirtes Zimmer mit

Separat - Eingang zu vermiethen . 8660

ehrstraße lumöbl . P .- Ziw . auf gl . o . 1 . Oct . zuverm . 11069

ouisenstraße 16 sind schön möbl . Zimmer zu verm . 11124

toritzstraße 16 find Wohnungen von 3 und 5 Zimmern
nebst Zubehör sofort zu vermiethen . 8780

oritzstsr . 28 ein gr . , feinmöbl . Parterre - Zimmer zu vm . 2044

91 Bel - Etage , möbl . Salon und Schlaf -
uiMSLlflsÄv öl , zimmer an einen Herrn zu verm . 9218

3 Rerostratze 3
l . Zimmer mit Pension zu vermiethen . 16621

olasstraße 1 möblirte Etagen und Zimmer . 10131

tterstraße 52 eine Wohnung von zwei Zimmern , Küche
!d allem Zubehör auf 1 . October zu vermiethen . Näheres
iderstraße 1 im Laden . 2464

Rheinstras ^ e 47
rte Zimmer mit oder ohne Küche zu vermiethen . 8675

tindrtKWA 7Q 2 - Stock , Wohnung von 4 Zimmern ,
HlolldibSv I y , Balkon und Zubehör zu verm . 7945

albacherstraße 22 (Alleeseite ) , Parterre , 1 — 4 möblirte

mer mit oder ohne Pension . 11061

Walramstraße 5 (Neubau ) sind 2Dachkammern ( zusammen
oder auch einzeln ) auf gleich oder 1 . Oct . zu verm . 11054

Wellritzstraße 27 zwei Zimmer und Küche zu vermiethen .
Näh . bei Krumholz . HOcO

U/ArilwtracBA 1 ist der 3 . Stock von 5 geräumigen
IIVIWISU woov t Zimmern und Zubehör billig zu ver¬

miethen . Näheres Rheinstraße 73 , 2 . Sttock . 1739
Kleines Larrdharrs , 9 Zimmer , am Curgarten , zu ver¬

miethen . Näh . Exped . 10666

In meinem Neubau sind noch sehr schöne Wohnungen von 3 ,
4 und 5 Zimmern , Küche , 1 — 2 Mansarden und Zubehör ,
Bleichplatz und Trockenspeicher auf 1 . October sehr preis¬
würdig zu vermiethen . Näh . bei

BL Wollmerscheidt , Philippsbergstraße 23 . 5591
Eire neuhergerichtete Bel - Etage von 5 Zimmern im Preise

von 640 Mark zu vermiethen . Näh . Exped . 10610

Z « vermiethe « :
Zwei « errhsrgerichiete Etage « , enthaltend 13 große

Zimmer , 4 Marrsards « « nd sonstiges Zubehör
nebst Garte « , für ei « Pensionat passend , im
Ga « ze « oder getheilt . Näh . Exped . 10897

Zu vermiethen eine Wohnung mit allem Comsort für
zwei Damen oder älteres Ehepaar auf 1 . Oct . oder später , eine

solche von 4 Zimmern und 2 Mansarden . Näh . Exped . 10841

Schöne Mansard -Wohnung , 1 großes Zimmer und Küche , zu
vermiethen Nerostraße 10 . 10789

Ein Dachlogis per 1 . October zu vermiethen Langgasse 5 . 9861
Möblirte Wohnung Adelhaidstraße 16 . 1880

tot möblirte Wohnung ,

Gchö « möblirte Zimmer , Mitte der Stadt , billig zu
vermiethe « . Näh . Exped . 2402

Möblirte Zimmer , auf Wunsch mit Pension , zu vermiethen
Dotzheimerstraße 2 , Bel - Etage . 10181

3 — 4 eleg . möbl . Zimmer , auch mit Küche , z « ver¬

miethen Tarrrrrrsstraße 41 , Hochparterre . 10886

Zwei möbl . Zimmer zu verm . Friedrichstraße 29 , 2 Tr . 7673

3 « vermiethen auf 1 . Oktober
2 Zimmer , möblirt oder unmöblirt , am liebsten an eine Lehrerin .

Preismäßig . Näh . Gxpeditio « . 9779

Ein auch zwei möbl . Zimmer zu verm . Jahnstraße 21 , III . r . 3242

Ei « auch zwei hübsch möblirte Zimmer a « ei « e «
ei « zel « e « Herr « oder Dame z « vermiethe « .
Nah . Exped . 11049

Möbl . ( auch Wohn - und Schlaf - ) Zimmer mit oder ohne
Kost Webergasse 15 , 2 . Stock . 10571

Sin schön möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension zu ver¬

mischen . Näh . Hellmundstraße 21 , Parterre . 7971

Ein gut möblirtes Parterre - Zimmer dauernd zu vermiethen
Adelhaidstraße 12 . 8940

Ein möbl . Zimmer mit Pension z . vm . ll . Webergasse 18 , II . 8111

Schön möblirtes Zimmer zu verm . Nerostraße 10 , Hth . 10278

Schön möbl . Zimmer zu verm . Hellmundstraße 19 . 10405

Ein gut möbl . Zimmer mit separatem Eingang billig zu ver¬

miethen Langgasse 33 , 1 Treppe hoch . 10744

Ein Zimmer mit auch ohne Möbel ist auf 1 . October zu ver¬

miethen . Näh . Wellritzstraße 39 . 10844

Ein schön möblirtes Zimmer mit separatem Eingang zu ver¬

miethen kl . Burgstraße 8 . 10683

Ein großes , auch kleineres , gut möblirtes Zimmer mit schöner
Fernsicht an einen Herrn zu vermiethen . Näh . Platter¬
ftraße 18 , 2 . Etage links . 10100

Möbl . Parterre - Zimmer zu vermiethen Helenenstraße 11 . 9720

Ein großes , möblirtes Zimmer preiswürdig an einen Herrn zu
vermiethen , am liebsten Beamten , Jahnstraße 17 , II r . 9247

Gut möblirtes Zimmer billig zu verm . Bleichstraße 20,1 . 7099

Schön möbl . Zimmer zu vermiethen Metzgergasse 14 . 10113
Ein freundlich möblirtes Zimmer ( auf Verlangen
auch zwei ) mit guter Pension sogleich billig zu

vermiethen Röderallee 4 . 10678



O - Zts « S WiesSadsuer LaMaSL

® ieembelm - Hotel ,

18884

In einer feinen

Angekommene Fremde .

Alleeeaali
Wahl , Rent ., Frankfurt .

Lüttich ,
Crefeld .

Berlin .

Bremen ,
Frankfurt .

Berlin .
Paria .

Baden .

Kempten .
Berlin .
Berlin .

England .
Berlin .

Lahr .
Elberfeld .
Nürnberg .

Baam .

9

Schwalbach .
। Morbach .

Pirmasens .
Hanau .

Aachen .
Hamburg .
Stuttgart .

Heidelberg .

Graeff , Kfm ,
Wagenführ , Kfm .,
van Andel , Fbkb .,

Roas , Kfm ., ;
König , Apoth . w . T .,
Lehming , Kfm .,
Siepert , Fbkb .,
Grainer , Kfm .,
Herzberg , Fbkb . ,
Hayd , Post - Ref . ,
Baumann , Kfm .,

Stralsund .
Niedarrad .

Antwerpen ,

Rheinthal en .
Rheinthalen .

Usingen .
Darmstadt .
Frankfurt .Münster .

Berlin ,
Löhnberg .

Schwelm .
Berlin .

Köln .

Hirsch , m . Fr . ,
Ferber , Kfm .,
Beck , Frl .,

Stein ,
Herbei ,
Werner , Kfm . ,

Sander ,
Schmidt , m . Fr .,
Rückert ,

Simon , Kfm .,
Ritz , Kfm .,
John , Kfm ,
Guepratte , Kfm . ,

Krull , m . Farn ,
Müller ,

Frankfurt .
Maacke , Kfm , Stuttgart .
Asch , Bef ., Unruhstadt .
Teig , Rent . m . Tocht ., Giessen .
Inatz , Rent . m . Tcht . , Frankfurt .
Alberts , Kfm , Gülpen .

Goldene Krone :
Elinsohn , R6nt . m . Fr ., Russland .
Erdn ann , Kfm , Frankfurt .

Weisse Lilien ,
Hamm , Undenheim .

Massaner Kofi

Philippi , Kfm .
Strauss , Kfm .,
Neber . Kfm . ,
Nell , Kfm . , Stuttgart .
Stäuber , Ober - Zoll -Inspector ,

Frau ! > * *
.
'

Philipps «

„ Billa MRIgaeethM
Garteustraße 10 .

Möblirte Zimmer mit Verrsrsn W Sermittben .

Schwarzer Bockt
Bochow , Kfm ., Leipzig .
Reimer , RittmF .tr . a . D . m . Fr .,

Waldau .
Bertram , Stadtschulrath , Berlin .
Bertram , Kgl . Reg .- Bauführer ,

Berlin .
Chwat , Arzt m Tocht . , Warschau .
Richter , Fr ., Luckau .

CöisaiueJher H « ? i
Brensing , Fr . m . Tocht ., Elberfeld .

Metel Dahlheiiai
Hebbinghaus , Fr . , Kirn .

W aeserhellanetalt
Bietenmühle t

Benedick , Fbkb . , Albersweiler .
Elafcora t

Walsbab , Hamburg .
Berners , Hamburgs
Haustedt ; Hamburg .
Fitt , England .
Ayern , England .
Whitston , Fr . m . Farn , England .
Thomas , m . Fr .,

" " "

Ziegler , m . Fr . ,
Dmitow -Eichler ,

Prüm .
Alpersbach .
Alpersbach .

Paris ,
Paris .

London .
London .

Bären >
Nels , Kfm .,
Oehl , Fr .,
Oehl , Frl .,
Benloew , Prof . Dr .,
Schönberg , Frl . ,
Chapmann , Frl .,
Atkinson , Frl . ,

Belle wue :
Dary , Egqu . , Southamptdn .

Berliner Hof :
Voigt , Oberstlieut . m . Fr .,

Königsberg .
Central - Hotel i

Vier Jabreuaeltea i
Strenger , m . Fr ., Düsseldorf .
Salomon , Köln .

Goldenes Kreuz i

Wonnenhof i
Alberts , Kfm ., Holland .
Gugel , Kfm ., Durlach .
Alter , Kfm ., Bonn .
Klärner , Hotelbes . m Fr ., Münster .
Niecker , Kfm . m . Fr . , Frankfurt .
Kemps , Kfm »
Klever , Kfa >. ,

König , Rechn .- R . m Farn . , Berlin .
Wiestes , m . Fr . ,
Füllenbach , Fbkb ,
Ruder , Kfm .,

Risler , Fbkb . m . Fr ., Crefeld .
Kämerer , Kfm . m . Farn ., Barmen .
Gebhardt , Staatsrath m Fr , Gotha
Hebebrand , Kfm . m . Fr . , Elberfeld .Dittmar , Rittmstr . , Karlsruhe .
Apolant , Dr . med . , Berlin
Windthorst , Oberbürgermatr . m .

Fr .,
Steinitx , Kfm .

Siegel i
Werlitz . Verlags - Buchhdlr . m . Fr .,

Stuttgart .
Engliacher Elof :

Willig , Kfm . m . Sohn , England .
Burchardt , Bent , Berlin .
Christy ,

'
London .

Hriiner Wald i

t einer feinen Familie finden 2 Damen ( Ausländerinnen )
angenehme P - ufio « . MH . Adelhaidstraße 32 , 2 Treppen .
Vom 1 . Oclober ab Stiftstraße 4 , 1 Treppe . 11112

( Wiesb . Bade - Blatt vom 16 . September 1887 .)
Adler :

Em möbftrtes Zimmer mit separ . Eingang , auf Wunsch mit
Kofi , sof . billig zu Herrn . Bleichstr . 8 bei Frau Müller . 11085

Ein müblirtes Zimmer an einen Henn für 18 Mk . per Monat
zu vermiethen MichelSberg 1 . U092

Ein möbl . Zimmer zu verm . Wörthstraße 20 , Bel - Etage . 11094
2 ^ . ,

gutmöblirte Zimmer sind Anfang October abzugeben
Stlftstraße 4 , 1 Treppe . Räh . daselbst . 11113

Zwei unmöblirte Parterre - Zimmer auf 1 . October zu » er -
miethen Bleichstraße 6 . 8789

2 schöne , große Zimmer , unmöblirt , billig zu vermiethen . Räh .
GeiSbergstraße lb , 1 . Etage links . 10650

geräumiges Zimmer auf 1 . October zu vermiethen
Metzgergasse 14 . 10112

Kn leeres Zimmer zu verm . Räh . Walramstraße 15 , II . 11006
ZML möbl . Dachstube zu vermiethen Steingasse 35 . 8598
Eine eins . möbl . Mansarde zu verm . kl . Kirchgasse 4 . 11117
Eme große Mansarde , heizbar , an ruhige Leute auf 1 . October

zu vermiethen Schwalbacherstraße 55 . 10357
Zu vermiethen per gleich oder 1 . Oktober eine schöne , heizbare

Mansardstube Dambachthal 1 . 10905
Ein Laden mit Wohnung ist billigst zu vermiethen . Räh .

Kirchgasse 30 Bet Kaiser . 11134
Ein großes Geschäftslocal in feiner Lage ist zu vermiethen .

Rah . tu der Exped . 10040

ZLeute erh . Kost » Logis kl . Dotzheimerstraße5,1 St . l . 11059
Rl . Arb . erh . Schlafstelle Dotzheimerstr . 17 , Stb . , 6 . Heuser . 10695

Kn reinl . Arbeiter erhält Schlafftelle Schulgasse ll,2Tr . h . 4200
Ein Arbeiter kann Kost und Logis erhalten Marktplatz 3 . 10691

Pension Mon - Benos
,

FraHkfnrterstraMe G ,
587

am Eingang des Farks , 5 Minuten vom Curhaus .

______
B &rier im Hause . 7984

Pension Cred6
, SeTÄrÄ,8 ’

Fein möblirte Zimmer . Balkon . Grosser Garten . Bäder
im Hause . Frische Milch . _________ 7891

Schüler findet Pension und Rachhülfe bei einem Lehrer
m der Rahe der Gymnasien , Näh . Exped .

__________
10019

( gm oder zwei Schüler hiesiger höherer Lehranstalten
finden gute Penfio « bei mäßigem Preis in einer Beamten -
famlüe . Nah . Exped .

___________ _ ________________
10085

3w ? r Schülerftndcu brütge Pensivu tu gutem
Hause . Nah . Exped .

____________
11048

Familien - Peosion Rheinstrasse 7 . §

____________
Ns . 817

Cwanatalt Merothal :
Kämpf , Frl ., Deventer
Gradenwitz , Kfm ., Cottbui

"

Hotel da Mo » d ,
Witte , Rent . m . Fr ., Berlin ,
v . Krossigk , Exc , Gen .- Lt , Berlin
Schroeter , Dr .. Königsberg

'

Herrmann , Weingutsbesitzer ,
Schloss Wilhelm .

Hotel da Pare :
Voigt , Fr . m . 2 Tcht , Petersburg .

Hotel 8t . Petersburg :
Scharmann , m . Farn . , Brooklyn ,
Weise , Halle ,

Bhela - Hotel i
Hammerschmidt , San Francisco .
Stengel , Fr . Commerzienr . m . Bd .,

Eltville .
Maitland , Fr . Dr . m . Bed „

London .
Macleau , Rent ., Glasgow .
Scotland , Pastor , Newpool ,
v . Doppner , Kfm , Erfurt .
Stengel , Prem .-Lieut . m . Farn . u .

Bed , Dresden .
Mancerieff , Perch ,

ilitter ’ a Hotel ganl :
Vetler , Frankfurt .
Kleffei , Geh . Ober - Regier - B . w.

Fr , Magdeburg .
Rix , m . Fr . Stettin .

Hose :
Ludby , m . Fr ., England .
Carrol , m Fr ., Irland .
Shaw , Leamington .
Christy , m . Fr , London .

Weisses Hoss :
Franz , Fr, , Frankfurt
Franz , Frl , Frankfurt ,
Ahnin , Fr ., Russland ,

Weisser Schwan :
Hildebrandt , Fbrkb , Maidensen .
Liege ! , Fr . Dr . , Hannover .

Sonnenberg :
Ernst , 2 Frls . , L .- Schwalbach .
Schmidt , Fr , St . Arnaul .
Towae , Frl , St Arnaul .
Towae , Bauunternehmer ,

St . ArnaulJ

Spiegel :
Gruner , Eisenb .- Ingen . , Dresden
Schwarz , Fr ., Drcsded

Tneunms - Hotel :
Goldschmidt , Fabrikbes ., Berlij
Johannesery , Redact , Tifli
van der Starp , Dr . med ,

Maaslu
van der Starp , Frl . , Holla /
Fitz , Gutsbes . , Dürkhef
Hildebrandt , Fabrikbes .,

Walden /
Elsässer , Fabrikbes ., Schön
Davidson , Kfm . , Edin »
Waldenburg , Kfm . m . Fr, , Ba
Elsässer , Dr . med , Manna
Reverydge , Kfm ., Edinj
Viehoff , Rent . , J
Mönch , Frl . Rent . Aal
Engels , Kfm . m . Fr . , J
Stöcker , Frl ., j
Fink , Fabrikbes . m . Fr . , »
Fink , 3 Frls ., J
Forbach , Rent ., Ma -

Hotel Victoria e
Niedling , Rent , [ ■
Crayt , # ■
Mortier , J -
Kreuzig , Kfm m . Fr . , yt .
Löhr , Dr . med ., Ehringin
Hardt , Fr . m . Sohn , I

Ehrinan .
Vogler , Kfm . , b/d .
v . Schmidt , Frl . , jn .
Klüs , Pastor , HM-
Paudrer , Fr . Rent ., art .
v . Eickstedt , Frl , jrt .
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Hotel Vagei r
Schmidt , Lehrer , Essen

Lange,frost -Inspect ., Frankfurt .
Victor,

'
Kfm ., Schmalkalden .

Hesbond , Kfm ., Berlin .
Maus , Berlin .
Peaston , England .

Hotel Weinst
Büscher , Reg .- Seer ., Düsseldorf .
Loeb , Fabrikbes ., Berlin .
Bondam , 2 Hrn ., Herzogenbusch .
Wolff , Fr . Director , Leipzig
List , Fabrikbes . Dr . , Salbke .
Mesch , Fr . , Magdeburg .
Mesch , Fabrikbes . , Magdeburg .
Mesch , Rechtsanw ., Berlin .
Reed , Fr . m Docht ., Orange .
Dröll , Fabrikbes ., Mannheim .

Privathotel
Stadt Wiesbaden :

Gustin , Dr . med . m . Fm „ Lüttich .
Wersh , Consul , Baltimore .
Kind Frl ., Berlin .
Herlth , Weinh . m . Fr . , Eisenberg .
Pflüger , Fr ., Berlin .

Kn Privathüauern i
Adolphstrasse 8 :

Freyer , Frl ., Heidelberg .
Villa Hertha :

Miller , England ,
Berkeley - Vaile , England .

Humboldtstrasse 3 :
Glenn , Clun .
Glenn , Frl ., Clun .

Pension Mon Repos :
Krug v . Nidda , Fr . Bar ., Berlin ,
v . d . Recke , Baron m . Fr .,

Curland .
Russischer Hof :

Cohn , Kfm . m . Docht . , Berlin .
Villa Speranza :

Goldschmidt , Fr . , Berlin .
0 elsner , Fr . , Berlin .

Wilhelmstrasse 22 :
Altmann , Gutsbes , Aichen .
Mead , Leipzig .
Coulson , Fr , Petersburg .

Wilhelmstrasse 38 :
Stoof , Magdeburg .

Kandel , Industrie , Statistik .

* Der Selbstmord i » Preußen . Nachdem von 1883 zu 1884
in Preußen eine Abnahme in der Geiammtzahl der Selbstmorde um
4,39 pCt . ein getreten war , zeigte sich 1885 wieder eine Zunahme derselben
um 2,17 pCt . ; die letztere betrug bei den Selbstmorden männlicher Personen
256 , bei denen weiblicher dagegen nur 0,66 pCt . Was den Beweggrund
ic8 Selbstmordes anlangt , so lehrt für Preußen die Statistik , daß alljähr¬
lich ungefähr ein Drittel der Selbstmorde durch Geisteskrankheit herbei -
aesührt wird , daß bei den übrigen aber noch eine Anzahl anderer Gründe ,
darunter namentlich Lebensüberdruß , Trauer , Kummer , Reue , körperliche
Leiden u . a . die Veranlassung bilden . Erfahrunasmäßig bilden , was die
Art der Ausführung des Selbstmordes anbetrifft , in Preußen Erhängen
uud Ertränken , nächstdem Erschießen und Vergiften die am häufigsten an¬
gewandten Mittel ; die » war auch im Jahre 1885 der Fall . Was das
Alter betrifft , so hat fich ergeben , daß sowohl bei den Männern wie auch
bei den Frauen mit zunehmendem Alter im Allgemeinen die Neigung zum
Selbstmorde wächst ; bei der Altertelaffe von 25 bis 80 Jahren ließ sich
aber, wie in den früheren Jahren , so auch 1885 eine Abnahme in dieser
Neigung erkennen .

* Marktberichte . Angesichts der täglich niedrigeren Notirungen der ton¬
angebenden Getreideplätze konnte sich die Tendenz und das Geschäft auf dem

E
'

rtgen Fruchtmarkte zu Mainz nicht anders als flau und lustlos se¬
ien . Hierländische Waare wurde davon weniger betroffen , da das Angebot
in nicht dringend ist , während fremde Waare , speziell ruff . Roggen , dringend

offerirt wurde und zu abgeschwächtem Preise nur schwerfällig anzubringen
bar . Wir notiren : 100 Kilo hiesiger und Nassauer Weizen 16 Mk . 50 Pf .
bi» 17 Mk ., hiesiges uod Nassauer Kom 13 Mk . bis 13 Mk . 50 Pf .,
hiesige und Nassauer Gerste 14 Mk . 50 Pf . bis 15 Mk . 50 Pf ., russisches
Karn 12 Mk . bis 12 Mk . 50 Pf ., russischer Weizen 18 Mk . bis 19 Mk .,
norddeutscher Weizen prima Waare 17 Mk , untergeordnete Qualitäten bis
1 Mark billiger .

*
Preußische 100 Thlr . - Loose vom Jahre 1855 . Bei der

ttt 15 . d . M . stattgehabten Ziehung wurden folgende Serien gezogen :
No. 12 41 85 103 163 176 330 335 358 519 526 548 560 574 604 605
626 628 731 739 750 758 810 841 874 918 925 963 1022 1030 1052
U23 1154 1190 1211 1228 1282 1252 1316 1373 1390 1447 1489 . Die
Prämien -Ziehung findet am 2 . Januar 1888 statt .

WermischLsS .

,
* Die Höhe » er Leuchtwolken . Während der letzten Erscheinung der

Wtenden Wolken (im Juni und Juli 1887 ) ist versucht worden , die
vohe derselben durch gleichzeitige photographische Aufnahmen in Berlin
Md Potsdam zu bestimmen . Es gelang zwar nur an einem Abend

Juli ) , gleichzeitig von derselben Gegend des Himmels Bilder zu er -
Mn , doch ist das Ergebniß einigermaßen befriedigend . Die Höhe der
Mtenden Wolken ist danach etwa 75 Km . über der Erdoberfläche . Ein
Abdruck der Photographien , auf welche diese Söhenbestimmung fich gründet ,
Ä- der , 3t . Pr . Ztg . " zufolge , zur Zeit in Wiesbaden in der mit der
Naturforscher -Versammlung verbundenen Ausstellung ausgelegt .
- . Ueber das Wesen , die Geschichte und Gefahr der Reblaus

kürzlich im Mainzer „ Gartenbau -Verein " der als staatlicher Sach -
Mtändiger für Reblaus -Untersuchungen in Rheinhessen bestellte Dr . Eurich
nus einen äußerst lehrreichen freien Vortrag . Der Redner führte
M daß die Reblaus bis 1865 überhaupt unbekannt gewesen . Damals
W man in Süd - Frankreich ein eigenthümliches Zurückgehen , eine Art

La »i . sucht der Weinberge , wahrgenommen und diese einer Erschlaffung
foj0 « n8 und der Reben zugeschrieben . Erst vier Jahre später habe
In » 1er Blanchen in Montpellier ein kleines Kerbthier an den feineren

I KlsWurzeln der Reben entdeckt , welches durch Stiche mit seinen drei

i °n».NAKchk >msten Anschwellungen an den Wurzeln hervorbringe und"" « Wich deren Absterben herbeiführe . Im Jahre 1880 habe man die

Reblaus zum ersten Male in Deutschland , und zwar im Ahrthal , gefunden
und 1884 auf dem Ockenfels bet Linz am rechten Rheinufer . Dahin aber
sei sie schon anfangs der 1860er Jahre mit einer Sendung amerikanischer
Reben eingeführt und von hier durch die Weinbergsleute nach der Ahr
verschleppt worden . Auch nach Frankreich sei die Reblaus anfangs der
1860er Jahre aus Amerika , ihrem Heimathslande , eingeführt worden .
Die vielfachen Versuche , die deutsche Rebe in Amerika anzupflanzen ,
seien bis Anfang 1850 in Folge der Einwirkung der Reblaus miß¬
glückt Nur in Californien , das bis vor einigen Jahren reblausfrei
gewesen , sei die deutsche Weintraube fortgekommen . Viele Sorten der
amerikanischen Reben hätten gegen die Reblaus genügende Widerstands¬
fähigkeit . Von den 2Vä Millionen Heetar französischer Weinbauflächen
seien im Jahre durchschnittlich 800,000 Heetar von der Reblaus durch¬
seucht, ungefähr die fünsmal größere Fläche als in Deutschland überhaupt
mit Reben bepflanzt , indem letzteres im Ganzen 150,000 Heetar Weinberge
besitze . In Spanien seien etwa 40 Heetar , in Italien 3 —4000 Heetar , tn
Oesterreich 3000 Heetar von der Reblaus ergriffen . Sn Deutschland sei
die Ansteckung am Unterrhetn im Rückgang und der stand der ganzen
Angelegenheit noch verhältnißmäßig günstig , so große Opfer auch die
Bekämpfung des gefährlichen Feindes erfordere . Bei Biebrich seien fast
ausschließlich Gärten ergriffen . Eine wirksame Bekämpfung dieses gefähr¬
lichsten Feindes sei aber nur dann denkbar , wenn jeder mit dem Weinbau
Befaßte jede auffällige Erscheinung zur Kenntniß der Behörden bringe .
Dann sei es möglich , den Rheingau noch auf Zeit zu schützen ; nach An¬
sicht des Redners wird die Reblaus in Europa steilich erst aussterbeu ,
wenn die letzte Rebe abgestorben ist .

* Der Armee - Lieferant S . in Koblenz , dessen Vermögen auf
ea . 300,000 Thaler geschätzt wird , soll sich, laut der „ Mayener VolkSztg ." ,
der Verleitung zum Meineid schuldig gemacht haben . Derselbe wurde aus
der Haft gegen eine Caution von 20,000 Mk . auf freien Fuß gesetzt , ist
aber seit Sonntag spurlos verschwunden .

* Ueber die Feuerficherheit der Theater schreibt Herr Direetor
Julius Hofmann in Köln : Ich habe gefunden , daß man in Bezug
auf die Sicherheit der Theater in Deutschland am meisten «ethan hat . Ich
finde den Grund hierfür in der strammen , fast militärischen Erziehung
unseres Personals , und ich möchte behaupten , daß die milüärische Organi¬
sation , welche dem deutschen Volke gleichsam in Fleisch und Blut über -

gegangen ist , sich gewissermaßen auch auf unser technisches und Arbeiter¬
personal übertragen hat , wobei uns die mit dem Theaterdienste und
den Theatrrräumlichkeiten durch täglichen Verkehr aus ' s Innigste vertraute
Feuerwehr aus ' s Wesentlichste unterstützt . Alle deutschen Theater , in denen
Ordnung und Diseipltn herrscht , sind in ihren Verwaltungsorganen so
instruirt , daß Jeder weiß , wohin er im Augenblick der Gefahr zu eilen
und was er zu thun hat . Jeder auf der Buhne ihätige Oberbeamte richtet
seine strenge Aufmerksamkeit nach zwei Seiten hin , einestheils nach dem
Gange der Vorstellung , anderersests der Eventualität einer Feuersgefahr .
Die Löschapparate werden täglich eontrolirt und nachgesehen , der eiserne
Vorhang funetionirt mit steter Regelmäßigkeit , und die Deeorationen find
in beschränkter Anzahl , so viel als eben für den betreffenden Abend in
Verwendung kommen , vorhanden . Alle Aus - und Eingänge find frei und
jeden Augenblick passirbar , überhaupt Aus - und Eingänge in genügender
Anzahl vorhanden . Theaterarbeiter , Feuerwehr und Beleuchtungspersonal
arbeiten Hand in Hand ; dazu kommt weiter , daß die meisten deutschen
Theater frei stehen und alle erdenklichen Sicherheitsoorrichtungen getroffen
find , im Gegensatz zu den unglaublichen Zuständen , wie fie bei Theatern
in anderen Ländern noch herrschen . So kenne ich z. B . eine Anzahl eng¬
lischer Speeialitätentheater , welche inmitten der Straßen , der Häuserreihe ,
erbaut sind und deren Zuschauerraum unter dem Straßenniveau (!) liegt .
Im Allgemeinen möchte ich die Unglücksfälle in Men , Paris und neuer¬
dings in Exeter als solch ungewöhnliche Ereignisse bezeichnen , wie fie bei
der strammen Organisation der deutschen Theater nach menschlicher Be¬
rechnung nicht vorkommen können . Wir haben an einzelnen Orten in
Deutschland leider noch Theater , welche nicht vollständig freigelegt sind ,
und dies erachte ich als die größte Besorgniß , und wenn man den Straßen¬
verkehr und die Lage der Straßen in Betracht zieht , so liegt hier eine
Gefahr , wie fie nicht hoch genug angeschlagen werden kann , so daß man
von den maßgebenden Sicherhettrbehörden wohl erhoffen darf , daß sie
diesen zweifelhaften Theaterbauten in Rücksicht auf die Sicherheit des
Publikums ein rasches Ende bereiten wird . Wer den Muth hat , dergleichen
zu dulden , wird auch die Verantwortung für eventuelle Unglücksfalle
tragen müssen . Die letzten drei großen Theaterbrände sollen uns nicht
erschrecken, aber sie mögen unseren Behörden als Warnungszeichen dienen ,

$ nm an den wenigen Stellen , wo es noch Noth thut , Rath z« schaffen .

a Ein Riesen - Gußstück von 70 Tonnen . Das größte jemals
in Sheffield , wenn nicht überhaupt in England , angefertigte Gußstück
ist eine Stahlmassel , die jüngst unter di - Schmiedpresse der Gesellschaft
Vickers , Sons & Cie ., River Don Works , Brigtside , gekommen ist .
Dasselbe wiegt , dem „ Ironmonger “ zufolge , 70 Tonnen , hat 1 Meter
575 Mm . im Durchmesser und ist für ein A - Rohr einer in Woolwich
berzustellenden Kanone von 343 Mm . und 66 Tonnen im Gewicht be¬
stimmt . Unter A - Rohr versteht man dar mittlere Rohr einer Kanone ,
um welches herum die anderen gepreßt werden . Diese große Stahlmassel
ist 60 Stunden lang in einem Oien erhitzt worden . Eme lange Stange
mit Gegengewicht , letzteres volle 20 Tonnen schwer , wurde verwendet , um
das glühende Metall von der Stelle zu bringen , und letzteres wurde
mittelst des 150 Tonnen -KrahnenS rasch und ruhig nach der Presse ver¬
bracht und auf den Ambos gelegt . Der Rammblock kam dann langsam
und Bll herunter und quetschte die ungeheuere Masse unter einem Druck
von 2800 Tonnen , bis dieselbe die gewünschte Form annahm . Die ge -
sammte Arbeit fand mit größter Leichtigkeit und Rührigkeit statt , und von
Aufregung war dabei keine Spur zu bemerken .
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Kaiser ! . Telegi -apHea - Amt ( Rheinstrasse 19 ) ist ununter¬
brochen geöffnet .

Protest . Hauptkirehe ( am Markt ) . Küster wohnt in der Kirche .
Protest . Bergkirche
Hatliol . Pfarrkirche

Termins .

Vormittag » 11 Uhr :

Hofgut - Versteigerung der Philipp Koch Erben von Clarenthal , im hiesigen
Rathhaussaale Marktstraße 16 . ( S . Tgbl . 215 .)

9 .54 - 9 .60
16 . 13 - 16 .17
20 .38 - 20 .42

- 16 .71
4 .17 - 4. 20

Anzeigen .

Katholische Kirche in der Friedrichstraße 28 .
Zutritt Jedermann gestattet .

Sonntag den 18 . September Vormittags 10 Uhr : Deutsches .Hochamt
mit Predigt . Herr Pfarrer Hülkart .

Gottesdienst der Gemeinde getaufter Christen ( Baptisten ) ,
Schützenhosstraße 3 .

Sonntag den 18 . September Vormittags 9x/a und Nachmittags 4 Uhr ,
Mittwoch Abends 8 !A Uhr . Kindergottesdienst Sonntag Nach¬
mittags 2 Uhr . Herr Prediger Stichle .

Russischer Gottesdienst , Kapellenstratze 17 ( Hauskapelle ) .
Samstag Vormittags 11 Uhr ( große Kapelle ) und Abends 7 Uhr ( kleine

Kapelle ) , Sonntag Vormittags 11 Uhr ( große Kapelle ) , Montag
Abends 7 Uhr , Dienstag Vormittags 11 Uhr (kleine Kapelle ) .

Gottesdienst in der Synagoge ( Michelsberg ) .
Montag den 19 . und Dienstag den 20 . September : Neujahrsfest Vor¬

abend 6 Uhr , Neujahrsfest Morgen 7 Uhr , Neujahrsfest Morgen
Predigt 9 Uhr , Neujahrsfest Nachmittag 3 Uhr , Neujahrsfest Abend
6 Uhr 50 M -, Bußtage Morgen 6 Uhr , Bußtage Nachmittag 5 Uhr .

Eng -lisli Cbnreh Services .
By kind permission of the President in the Government House ,

No . 13 Louisenstrasse .
Fifteenth Sunday after Trinity . — Matins and Holy Communion

with Sermon at 11 . Evensong and Litany at 6 .
Wednesday . 8 . Matthew F . — Holy Communion at 10 . Evensong

and Litany at 5 .
Friday . — Evensong and Choir practice at 5 .
Donations to the English Church Enlargement Fond are much needed .

Meteorologische BeobachtzrrrgsÄ
der Station Wiesbaden .

FrcHtihmdftUErei *.

KÄöaigS . Schauspiele . Abends 61/ » Uhr : „ Antoinette “ .
Carkaists sssa Wlostiaöei » . Nachmittag ” 4 und Abends 8 Uh ? :

ConcMt .
M esänRrmses »» » « m «ä Jhalag » ss ära <S.®r

Morgens 7 Uhr : Concsri .
S !er &r«*Feck @ SAeBst - AesstellBiBr « (netto Colonns .de ) . G-eöftMt, :

Täglich von 8 Uhr Morgens bis 7 Ohr Abends .
GeniKiile - Gallerle de « aiass . Mnastveretei ( rm Museum ) .

Geöffnet : Täglich ( mit Ausnahme Samstags ) von 11 — 1 und
von 2 - 4 Uhr .

Alterthams - lMBseesm ( Wilhelmatrasse ) . Geöffnet : Sonntag « von
11— 1 und 2 —4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von
2 - 6 Uhr .

Bibliothek des Alterth ■ msvereieis . Geöffnet : Mittwochs
von 8 — 5 Uhr und Samstags von 10 — 12 Uhr .

Maturhistorisches Museum . Geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von 3— t > Uhr .

Königl . Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss .
Uaiserl . Post ( Bheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 8 und Mittel¬

pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

Wechsel .
Amsterdam 168 .55 — 60 bz.
Loudon 20 .455 bz .
Paris 80 50 d, .
Wen 162 .60 üz .
Frankfurter Bank - Msconto 3°/«
NetchchaAk -Discvnto 3 % .

Nachts starker Thau , Frühe Dunst .
* Me Barometerangabeu sind auf 0 * E . reductrt .

Frankfurt , den 15 . September 1887 .

Vereins » Nachricht er ».

KeMgekzuchl -Kerei « . Abends 8V - Uhr : Zusammenkunft im Vereinslokale .
Hesefflchaft „ Einigkeit " . Abends 9 Uhr : Generalversammlung .
Iecht - tzluli . Um 9 Uhr : Club - Abend .
Tnruverei « . Abends 8Lh Uhr : BücherauSaade u . gesellige Zusammenkunft .
MLuuer - Huruverein . Abends : Gesellige Zusammenkunft im Vereinslokale .
Wiesbadener Hnrn - Kesellschatt . Abends 9 Uhr : Monatsversammlung .
Mannergesangverein „ Alte Ynion " . Abends 9 Uhr : Probe .
Winner - Hnartttt „ Kikaria " . Abends 9 Uhr : Probe .

Wnszng « Ns dsn MivAstauds - Regiftern
der Stadt Wiesbaden ., •

Geboren : Am 9 . Sept ., dem Gärtner Heinrich Bender e. S .,
Carl Wilhelm Heinrich . — Am 7 . Sept ., dem Sattler August Gröhler e. ©■

Aufgeboten : Der beim . Möbelfabrikant Nicolaus Ntederhöfer vm
Edenkoben in Rheinbayern , wohnh . zu Edenkoben , und die Witwe d»

Privatmanns Jacob Reibold , Franziska Marie Gertrude , geb . Weißenfels
von Frankfurt a . M , wohnh dahier , vorher zu Frankfurt a . M .
Hanau wohnh . — Der Schreinerge

'Mfe Heinrich Langenbach von Laaspve ,
Kreises Wittgenstein , Regierungsbezirks Arnsberg , wohnh . dahier , um
Anna Marie Prigelius von Forst , König !. Bayerischen Bezirksamt
Schweinfurt , wohnh . dahier . — Der Kaufmann Adolf Friedrich Edua "

Kalb von hier , wohnh . dahier , und Johanna Catharine Friederike Es « en

brenner von Ems im Unterlahukreise , wohnh . zu GmS . — Der M “

Ludwig Philipp Scheuermann von hier , wohnh . dahier , und Sclen !

Augusie Momberger von hier , wohnh . dahier . „
Verehelicht : Am 15 . Sept . der verw . Handelsmann Abraham

Gaßmann von Falkenstein im Obertaunuskreise , wohnh . dahier , und Caron "

Baum von Ostönnen , Kreises Soest , bisher dahier wohnh . — Am 15 Sepo -

der Seifenfabrikant Carl Wilbelm Philipp Georg Christian Scheffel vo

hier , wohnh . dahier , und Elisabeth Schmidt von hier , bisher dahier moW "'

Gestorben : Am 14 . Sept ., Marie Philippine , Zwillingstochter de

Schreinergehülsen Philipp Rttter , alt 19 T . Königliches StanSesaiüb

Geld .
Holl . Silbcigeld Mk .
Dukaten . . . .
20 Frcs .- StScks .
Sovereigns . . ,
Imperiale « . . „
Dollar » iu Bold .

Evnngel . VereinshanS , Platterstraße 2 . Abendandacht : 8V - Uhr .

Katholische Pfarrkirche .
16 . Sonntag nach Pfingsten .

Vormittags : Heil . Mesien find 6 , 6 ’ /« und 11 ' / - Uhr ; Militärgottes¬
dienst 7V » Uhr ; Kindergottesdienst 88/ < Uhr ; Hochamt mit Predigt
10 Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist sacramentalische Bruderschaft und
Umgang mit dem Ällerheiltgsten .

Täglich find hl . Messen um 6 ' /, , 7 >/ <, 8 und 91/ . Uhr .
Dienstag , Mittwoch und Freitag 71/ . Uhr find Schulmessen .
Samftag Nachmittags 4 Uhr ist Salve und Beichte .
Mittwoch , Freitag und Samstag sind Quatember - Fasttage .

Dentschkatholische ( freireligiöse ) Gemeinde .
Sonntag den 18 . Septbr . Vormittags 10 Uhr : Erbauung im Saale der

Mittelschule in der Rheinstraße No . 86 . Herr Prediger Albrecht .
Predigtthema : „ Warum ist es gegenwärtig schwer , an einen Fort¬
schritt in religiöser Erkenntniß zu glauben ? " Lied : No . 198 , V . 1 ,
3 und 4 . Der Zutritt ist Jedermann gestattet .

( Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
------ ( Louisenstrasse ) . Den ganzen Tag geöffnet .

Myunuoge (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum
Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -
Gottesdienst Morgens 6 Uhr und Nachmittags 5 Uhr .

(Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 5 und
Abends 5 ‘/a Uhr geöffnet . Synagogen -Diener wohnt nebenan .

SirSechlaehe Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum
Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Kirchliche
Evangelische Kirche .

15 . Sonntag nach Trinitatis .
Hauptkirche : Frühgottesdienst 81/ « Uhr : Herr Pfarrer Bickel .

HauptgotteSdtenst 10 Uhr : Herr Pfr . Veesenmeyer .
Nachmittaggottesdicust 5 Uhr : Herr Pfarrer Grein .

Die Casualhandlungen verrichtet nächste Woche Herr Pfr . Veesenmeyer .
Wegen der Herstellungsarbeiten in der Bergkirche fällt der Gottes¬

dienst daselbst auS .

1887 . 15 . September .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nach « -.
9 Uhr

Abends . wj
Barometer * ( Millimeter ) .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung ( Millimeter )
Relative Feuchttgkeü ( Proc .)

Mndrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenhöhe (Millimeter )

755,8
5,0
5,9
90

S .W .
stille .

völlcheiter .

755,5
16,9

7 .2
51

S .W .
s. schwach .

Hefter .

756,8
8,5
7,5

91
S .

stille .

Völl , heiter .

756,9
9,7
6,9
77
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